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Mit dem vorliegonden Heft dieser Verötfentlichungsrei-
he wird die hufende Elerichterstattung des Statisti-
schen Bundesamtes zu den Ergebnissen der Ele-

schäft§tenstatistik fortgese2t. Nachgewiesen werden
die Ergebnisse der vierteljährlichen Elestandsauswer-
tung (Quartalsendwerte) der bei der Bundesanstalt frir
Arbeit im Flahmen des integrierten Meldeverfahrens
zur Sozialversicherung (vgl. Methodische Erläuterun-
gen, Abschnitte 1.2.4 und 1.2.5) geführten Versicher-
tenkonten. Die |eweils ermitteJte Zahl sozialversiche-
rungspflichtig Eleschäftigter wird in dieser Publikation
nach demographischen und erwerbsstatistischen
Strukturmerkm alen sowie tiefer wirtschaft licher Gliede-
rung dargestellt. Durch die Präsentation von Ergebnis-
sen auf der Ebene von Gndern, Regierungsbezirken
und ausgewählten keisfreien Städten wird auch re-
gionalstatistischen Gesichtspunl<ten Rechnung getra-
gen.

Neben den vierteljährlichen Bestandsauswertungen
der Versichertenkonten wird im Rahmen des
integrierten Meldeverfahrens zur Sozhlversicherung
bei der Bundesanstalt fr.lr Arbeit auch ein sogenanntes
Jahreszeitraummaterial gewonnen, das Auswertungen
über den Beschäftigungsverhuf der Arbeitnehmer
innerhalb eines Jahres sowie Zeitraumgrößen über das
sozialversicherungspflichtige Bruttoentgelt pro Jahr
ermöglicht. Ergebnisse des Jahreszeitraummaterials
werden vom Statistischen Bundesamt in Fachserie 1,

Elevölkerung und Erwerbstätigkeit, Reihe 4.2.2
-Entgelte und Ehschäft igungsdauer der Arbeitnehmer"
veröffentlicht.

Mit der Elereitstellung der vierteljährlichen und lährli-
chen Ergebnisse entspricht das Statistische Bundes-
amt dem ihm vom Bundesministerium flir Arbeit und
Sozialordnung erteilten Auftrag, sich neben der Bun-
desanstalt ftlr Arbeit auch an der Auflcereitung und
Auswertung der im integrierten Meldeverfahren zur
Sozialversicherung anfallenden Daten zu beteiligen.

Um eine optimale NuEung des Datenmaterials zu er-
reichen, wurde fr:r die Auswertung und Veröffent-
lichung von Ergebnissen der Beschäftigtenstatistik
zwischen der Bundesanstalt frir Arbeit und der
amtlichen Statistik eins Arbeitsteilung vereinbart, die
den unterschiedlichen Analyseinteressen gerecht wird.
lm Vordergrund der Auswertungen im Elereich der
amtlichen Statistik steht neben der Darstellung und
Veröffentlichung der Ergebnisse frjr allgemeine
Zwecke die weitgehende wirtschaftssystematische,
berufliche und regionale Koordinierung mit anderen

nationalen und internationalen Erwerbstätigkeits-
statistiken.

lm Elereich der amtlichen Statistik werden vom Stati-
stischen Bundesamt und den Statistischen Landes-
ämtern Auswertungen verschiedener Art vorgenom-
men. Die Veröffentlichungen des Statistischen Bun-
desamtes beziehen sich insbesondere auf die Darstel-
lung von sachlich tief gegliederten Bundesergebnissen
und zusammengefaßten Ergebnissen frlr tiefer
gegliederte regionale Einheiten. Die Statistischen Lan-
desämter veröffentlichen regional tiefer gegliederte Er-
gebnisse. Um sichezustellen, daß frir Vergleichs-
zwecke ausgewählte Strukturergebnisse der B€schäf -

tigtenstatistik fiir alle Gnder und ftir das Bundesgebiet
vorliegen, wurde zwischen dem Statistischen
Bundesamt und den Statistischen Landesämtern die
Erstellung einiger gleichartiger Tabellen vereinbart.

ZusäElich zur laufenden viertellährlichen Berichterstat-
tung erscheint in der gleichen Veröffentlichungsreihe
einmaljährlich - jeweils zum Auswertungsstichtag 30.
Juni - ein Bericht mit ausftlhrlicheren Ergebnissen zur
Struktur der sozialversicherungspflichtig beschäftigten
Arbeitnehmer. ln der jährlichen Veröffentlichung wer-
den - über den Rahmen dieses Heftes hinaus - tiefer
gegliederte Ergebnisse zur beruflichen Tätigkeit, zum
allgemein- bzw. berufsbildenden Ausbildungsab-
schluß, zur Stellung im Eleruf sowie Ergebnisse über
Personen in beruflicher Ausbildung nach verschiede-
nen erwerlcsstatistischen Merkmalen nachgewiasen,
Die zusätzliche Veröffentlichung zum 30. Juni enthält
außerdem einige derjenigen Tabellen, die inhaltsgleich
auch von den Statistischen Landesämtern veröffent-
licht werden bzw. dort verfugbar sind.

Seit der Veröffentlichung zum Stichtag 30. Juni 1993
können im Rahmen dieser Veröffentlichungsreihe auch
Ergebnisse frir die neuen Gnder und Elerlin-Ost nach-
gewiesen werden. Das integrierte Meldeverfahren zur
Sozialversicherung, das 1991 zunächst noch mit
einigen Verfahrensvereinfachungen in den neuen Län-
dern und Berlin-Ost eingeftihrt wurde, erhubt mittler-
weile Aussagen zur Beschäftigungsstruktur sowie
Ergebnisvergleiche zum Vorjahr und zu Vorquartalen.
Aufgrund des noch nicht voll eingespielten Meldever-
fahrens sind die Ergebnisse dezeit noch mit größeren
Unsicherheiten behaftet als die Angaben filr das
frühere Bundesgebiet. Aus dem gleichen Grund kon-
nen die Ergebnisse noch nicht in der fllr das frühere
Bundesgebiet gewohnten Merkmalsvielfalt und Gliede-
rungstiefe dargestellt werden.

Vorbemerkung
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Grundlagen und lnhalt der Beschäftigtensta-
tistik

1.1 Einftihrung

Mit Wirkung vom 1. Januar 1973 wurde das integrierte
Meldeverfahren zur Sozialversicherung (geseEliche
Kranken- und Rentenversicherung) und zur Elundes-
anstalt für Arbeit (Arbeitslosenversicherung) 1) einge-
fuhrt und damit die Moglichkeit zum Aubau der Ele-
schäftigtenstatistik geschaffen. Dieses Verfahren ver-
langt von den Arbeitgebern ftlr alle sozialversiche-
rungspflichtig beschäftgten Arbeitnehmer
("Beschäftigte")2) einheitlbhe und automationsge-
rechte Meldungen über demographische, erwerbs-
statistische und sozialversicherungsrechtliche Tatbe-
stände. Die maschinelle Verarbeitung der anfallenden
Meldungen ermöglicht zeitnahe sekundärstatistische
Auswertungen zur kuzfrist§en, laufenden Arbeits-
markt- und Konlunkturbeobachtung.

Die geseEliche Grundlage zur Durchfuhrung der Ele-

schäftigtenstatistik bildet das ArbeitsförderungsgeseE
(AFG) vom 25. Juni 1969. Danach hat die Bundesan-
stalt fur Arbeit den Umfang und die Art der Eleschäfti-
gung sowie die Lage und die Entwicklung des Arbeits-
marktes, der Berufe und der beruflichen Bildungsmög-
lichkeiten im allgemeinen und in den einzelnen Wirt-
schaftszweigen und Wirtschaftsgebieten auch nach
der sozialen Struktur zu beobachten, zu untersuchen
und auszuwerten. Als Ergänzung dazu haben das
Statistische Bundesamt und die Statistischen Landes-
ämter vor allem die Aufgabe, die frir allgemeine
Zwecke wichtigen Tabellen zu erstellen, zu veröffentli-
chen und sie mit den Beschäftigten- und Entgeltanga-
ben aus anderen Quellen zu koordinieren.

1)Verordnung über die Erfassung von Daten filr die Trä-
ger der Sozialversicherung und frir die Bundesanstalt
fur Arbeit (Datenerfassungs-Verordnung - DEVO) vom
24.11 .1972 (BGBI. l, S. 2159 ff.) und Verordnung über
die Datenübermittlung auf maschinell verwertbaren
Datenträgern im Bereich der Sozialversicherung und
der Bundesanstalt ftir Arbeit (Datenübermittlungs-
Verordnung - DÜVO) vom 18.12.1972 (BGBI. l, S.
2482tt.).

2) Meldungen über geringfr-igig beschäftigte Arbeitneh-
mer sind ab 1.1.1990 in die Meldepflicht des
integrierten Meldeverfahrens zur Sozialversicherung
einbezogen.

Methodlsche Erläuterungen

1.2 Das Meldesyet€m zur Sozialversicherung

1.2.1 Auskunftspflichtige

Auskunftspflicht§ sind die Arbeitgeber. Sie müssen an
die Träger der Sozralversicherung Meldungen ver-
schiedenen lnhalts (vgl. Abschnitt 1.2.4) über die in

ihren Betrieben sozialvsrsicherungspflichtig beschäftig-
ten Arbeitnehmer erstatten. Meldepflichten, Form, ln-
halt und Fristen ftlr die Meldungen an die Träger der
Sozialvsrsicherung und die Bundesanstalt fiir Arbeit
sind in der 2. Datenerfassungs-Verordnung
(2. DEVO)3) bzw. in der 2. Datenübermittlungs-
Verordnung (2. DÜVO)4) gesetzlich geregslt.

1.2.2 Erfaßter Personenkreis

Der Personenkeis, fr.ir den Meldungen im Rahmen
des integrierten Meldeverfahrens zur Sozialversiche-
rurE zu erstatten sind, ist in § 2 Abs. 1, 2. DEVO3)
festgelegt. Die Abgrenzung der hier publizierten sozial-
versicherurgspflichtig Beschäftigten wird in Abschnitt
2 'Definitionen von Begriffen und Merkmalen' näher
erläutert.

1 .2.3 Deckungsgrad der Eleschäftigtenstatistik

Eledingt durch die Eleschäftigtenstruktur in den einzel-
nen Wirtschaftsabteilungen ergibt sich, daß die Ge-
samtheit der Enarerbstätigen einer Wirtschaftsabteilung
durch die Ergpbnisse der Eleschäftigtenstatistik mehr
oder weniger stark repräsentiert wird. Während im

Verarbeitenden Gewerbe der weitiaus übenriegende
Teil der Erwerbstätigen der Sozialversicherungspflicht
unteliegt und damit von der Beschäftigtenstatistik er-
faßt wird, ist der Deckungsgrad in anderen Wirt-
schaftsabteilungen mit hohen Anteilen Selbständiger,
mithelfender Familienangehöriger, Beamter sowie ge-
ringfugig Eleschäftigter entscheidend gpringer (2.B.

'Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei",

3)Zweite Verordnung über die Erfassung von Daten ftir
die TräSer der Soziafuersicherung und fur die
Bundesanstalt fr-r Arbeit @weite Datenerfassungs-
Verordnung - 2. DEVO) vom 29.5.1980 (BGBI. l, S.

593 tf.) sowie die hiezu ergangenen Anderungsver-
ordnungen.

4)Zweite Verordnung über die Datenübermittlung auf
maschinell venrvertbaren Datenträgern im Bereich der
Sozialversicherung und der Bundesanstalt für Arbeit

@weite Datenübermittlungs-Verordnung 2. DUVO)

vom 29.5.1980 (BGBI. I, S. 616 ff.) sowie die hierzu

ergang€nen Anderungsverordnungen.
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"Dienstleistungen, soweit anderweitig nicht genannt',
"Gebietskörperschaften und Sozialversicherung") 5).

1.2.4 Arl der Meldungen und Meldeweg

Nach der 2. Datenerfassungs-Verordnung sind folgen-
de Meldungen fur sozialversicherungspflichtig be-
schäftigte Arbeitnehmer abzugeben:

- eine Anmeldung (§ 3, 2. DEVO) bei Aufnahme einer
Eleschäftigung (innerhalb von 2 Wochen),

- eine Abmeldung (§ 4, 2. DEVO) bei Ende einer Be-
schäftigung (innerhalb von 6 Wochen),

- eine Jahresmeldung (§ 5, 2. DEVO) fur jedes am
31 .1 2. eines Jahres bestehende Eleschäftigungsver-
hältnis (bis zum 31.3. des Folgejahres),

- eine Meldung aus sonstigem Anlaß (§ 6, 2. DEVO)
beiWechsel der Beitragsgruppe oder des zuständi-
gen Trägers der Krankenversicherung (innerhalb von
2 bis 6 Wochen). Wird eine Eleschäftigung wegen
Ableistung des Wehr- oder Zivildienstes, Krankheit
(Arbeitsunfähigkeit nach Ende der Lohnfortzahlung),
wegen Schlechtwettergeldbezugs oder wegen Er-
ziehungsurlaubs ohne Kündigung des Arbeitsverhält-
nisses unterbrochen, ist dieses auch durch eine
Meldung aus besonderem Anlaß in Form einer so-
genannten "Unterbrechungsmeldung" anzuzeigen.
Unterbrechungsmeldungen sind innerhalb von 2
Wochen nach Ablauf des ersten Kalendermonats, in
dem die Unterbrechung stattfand, abzugeben.

Die im Rahmen der jeweiligen Meldungen vom Arbeit-
geber mitzuteilenden Merkmale und Tatbestände sind
in § 8, 2. DEVO geregelt und umfassen u.a. die
Adresse und Versicherungsnummer des Beschäftig-
ten, demographische lnformationen, Angaben über die
ausgeübte Tätigkeit sowie die Eleitragsgruppen zur
Kranken-, Renten- und Arbeitslosenversicherung (vgl.
Abschnitt 1.2.6).

Seit lnkrafttreten der 2. DEVO werden Anmeldungen,
Abmeldungen, Meldungen aus sonstigem Anlaß sowie
Jahresmeldungen für Arbeiter und Angestellte auf ein-
heitlichen Meldebelegen (Versicherungsnachweisen
bzw. Datenträgern) vorgenommen. Die Arbeitgeber
senden ihre Meldungen an die zuständigen Träger der
Krankenversicherung. Diese prüfen die Meldungen auf
formale und inhaltliche Richtigkeit, nehmen - falls er-
forderlich - Korrekturen vor und leiten die Daten an die
Datenstelle der Rentenversicherung in Wüzburg bzw.

5) Zur Stellung der Beschäftigtenstatistik im enverbssta-
tistischen Gesamtbild vgl. Herberger L,, B. Becker:
Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte in der Be-
schäftigtenstatistik und im Mikrozensus, in: WiSta
4/1983, S. 290 ff. sowie Herberger, L., H.-L. Mayer:
Überblick über die derzeitigen Statistiken des Ar-
beitsmarktes und der Eleschäftigung, in: Beilage zu
WiSta 2/1984, S. 3 tf.

an die Bundesversicherungsanstalt frlr Angestellte
weiter. Nach einer weiteren Prüfung werden die für die
Arbeitsvenaraltung relevanten Daten an die Bundes-
anstalt für Arbeit übermittelt. Die Bundesanstalt für Ar-
beit frlhrt frir leden Versicherten unter seiner Versiche-
rungsnummer ein sog. Versichertenkonto, auf dem alle
eingehenden Meldungen zu der jeweiligen Versiche-
rungsnummer in chronologischer Reihenfolge nach
dem Wirksamkeitsdatum gespeichert werden. Diese
Versichertendatei ist die Grundlage aller Auszählun-
gen. ln der Versichertendatei ist die zwölfstellige Versi-
cherungsnummer das ldentifikationsmerkmal für den
Versicherten.

Die Bundesanstalt für Arbeit stellt dem Statistischen
Bundesamt anonymisiertes Datenmaterial für weitere
Auswertungszwecke (vgl. Schaubild a) zur Verfügung.

1.2,5 Stichtags- und Jahreszeitraummaterial

Die vierteljährlichen Auswertungen zur Ermittlung des
Beschäftigtenbestandes werden sechs Monate nach
dem Elerichtsstichtag (eweils letzter Tag eines Quar-
tals) durchgefrlhrt. Elei leder Auszählung erfolgt die
maschinelle Abfrage eines jeden Versichertenkontos
danach, ob der betreffende Versicherte am Berichts-
stichtag in einem Beschäftigungsverhältnis stand oder
nicht. Die Gesamtheit aller Personen, die nach den
vorliegenden Meldungen am Stichtag in einem Be-
schäftigungsverhältnis standen, in der Gliederung nach
persönlichen und enarerbsstatistischen Merkmalen,
stellt die Grundlage für die Erstellung der Bestandser-
gebnisse dar (StichtaosmateriaD.

Die, Wartezeit von sechs Monaten zwischen Berichts-
stichtag und Auszählungszeitpunkt ist ein Kompromiß
zwischen größtmöglicher Aktualität der Ergebnisse
und möglichst vollständiger Erfassung aller fur den Be-
richtsstichtag relevanten Mddungen. Erfahrungsge-
mäß liegen der Bundesanstalt fur Arbeit nach sechs
Monaten etwa 95 % der Meldungen vor. Das versi-
chertenbezogene Vorgehen erfordert nicht die konsi-
stente zeitliche Folge von Jahresmeldungen sowie An-
und Abmeldungen (siehe Ausfr.rhrungen zum Jahres-
zeitraummaterial). Es kann vielmehr ein Teil der fehlen-
den Meldungen ausgeglichsn werden, zum Beispiel
wenn von einem Versicherten - der seine Arbeitsstelle
gewechselt hat - zwar die Anmeldung des neuen Ar-
beitgebers, aber noch nicht die Abmeldung des alten
Arbeitgebers vorliegt. Das Vierteljahresmaterial liegt
seit 30.6.1974 vor.

Eleim Jahreszeitraummaterial wird dagegen aus-
schließlich auf Jahresmeldungen, Abmeldungen und
Unterbrechungsmeldungen mit den zusätzlichen ln-
formationen über Beginn und Eleendigung der Be-
schäftigung (von ... bis ... Datum) sowie über das seit
Jahresbeginn bzw. seit Beschäftigungsbeginn bis zum
Meldedatum gezahlte beitragspflichtige Bruttoentgelt
eines Kalenderjahres zurückgegriffen. Beim
Jahreszeitraummaterial wird im Gegensatz zum
Stichtagsmaterial als Beobachtungseinheit nicht die
beschäftigte Person, sondern der Beschäftigungsfall

-6-
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verwendet. Soweit im Verlaufe eines Jahres eine Per-
son mehrere zeitlich aufeinander folgende - ggf. auch
mit zwischenzeitlichen Phasen der Nichtbeschäftigung
- oder mehrere zeitlich parallele sozialversicherungs-
pflichtige Beschäftigungsverhältnisse hatte, ist diese
Person mit der entsprechenden Anzahl der Beschäfti-
gungsfälle mehrfach im Material enthalten. Mit der Er-
stellung des Jahreszeitraummaterials muß so lange
gewartet werden, bis grundsätzlich alle Meldungen
des betreffenden Jahres, insbesondere die Jahres-
meldungen, bei der Bundesanstalt frir Arbeit einge-
gangen sind. lm allgemeinen wird das Jahreszeit-
raummaterial etwa 2 Jahre nach dem Ende des Aus-
wertungsjahres erstellt. Nach diesem Zeitraum sind
rund 98 bis 100 7o der fur das Berichtsjahr relevanten
Meldungen bei der Bundesanstalt filr Arbeit eingegan-
gen. Das Jahreszeitraummaterial liegt seit 1975 vor.

1.2.6 Merkmale der Beschäftigtenstatistik

Die in der Beschäftigtenstatistik auswertbaren Merk-
male können überwiegend aus den Versicherungs-
nachweisen direkt entnommen werden. Dabei sind die
Tatbestände Geburtsdatum und Geschlecht Elestand-
teil der persönlichen Versicherungsnummer. Grund-
säElich sind alle Merkmale in allen Meldungen enthal-
ten. Eine Ausnahme bilden jedoch die Tatbestände
"beitragspflichtiges Bruttoarbeitsentgelt" sowie "Ende
der Beschäftigung", die nur in den Abmeldungen, Un-
terbrechungsmeldungen und Jahresmeldungen ange-
zeigt werden.

Die wirtschaftliche Zuordnung der beschäftigten Per-
sonen bzw, des Beschäftigungsfalles erfolgt mit Hilfe
der sogenannten Betriebsdatei. Die Bundesanstalt frir
Arbeit hat zur Ergänzung der aus dem Meldeverfahren
zur Sozialversicherung gewonnenen Daten frir die Ele-
schäftigtenstatistik eine Eletriebsdatei aufgebaut. Sie
hat zu diesem Zweck an leden Betrieb, in dem Arbeit-
nehmer sozialversicherungspflichtig beschäftigt sind,
eine Eletriebsnummer vergeben. Die Eletriebe werden
als örtliche Einheit definiert, Niederlassungen eines
Unternehmens können zu einem Eletrieb zusammen-
gefaßt werden, sofern sie in derselben Gemeinde lie-
gen, denselben wirtschaftlichen Schwerpunkt haben
und die Meldungen zur Soziafuersicherung von einer
zentralen Stelle abgegeben werden. Neben der Be-
triebsnummer enthält die Eletriebsdatei insbesondere
den Wirtschaftszweig des Betriebes und einen
Postortschlüssel @ustellbezirk). Um die Postorte zu
entschlüsseln und auf die amtlichen Gemeindekennzit
fern umzuschlüsseln wurde die Ortsdatei eingerichtet.
Nur mit Hilfe dieser beiden Dateien der Bundesanstalt
frlr Arbeit ist die Auswertung der Beschäftigtenstatistik
nach wirtschaftsfachlicher und regionaler Gliederung -

nach dem Arbeitsort - möglich.

Als auswertbare Merkmale der Beschäftigtenstatistik
stehen somit zur Verfrigung (vgl. auch Abschnitt 2):

a) beim Stichtaosmaterial

Träger der Rentenversicherung (zur Unterscheidung
der Arbeiter und Angestellten)

Geburtsjahr/Altersjahr
Geschlecht
Wirtschaftszweig
Arbeitsort
Ausgetibte Tätigkeit (Beruf)

Stellung im Beruf
Vollzeit-/Teilzeitbeschäft igung
Erreichter allgemeiner und beruflicher

Ausbildungsabschluß
Staatsangehörigkeit

b) zusä2lich beim Jahreszeitraummaterial

Beginn und Ende der Beschäftigung, auf die sich die
jeweilige Meldung bezieht

Beiüagspf lichtiges Bruttoarbeitsentgelt

2 Definitionen von Begriffen und Merkmden

Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeit-
nehmer

Zu diesem Personenkeis zählen nach § 2 Abs. 1, 2.
DEVO alle Arbeitnehmer einschl. der zu ihrer Berufs-
ausbildung Beschäftigten, die kankenversicherungs-
pflichtig, rentenversicherungspflichtig und/oder bei-
tragspflichtig zur Arbeitslosenversicherung nach dem
ArbeitsförderungsgeseE sind oder fi:r die von den Ar-
beitgebern Beikagsanteile zur Rentenversicherung zu
entrichten sind. Aus dieser Abgrenzung ergibt sich,
daß in der Regel alle Arbeiter und Angestellten
(einschl. Personen in beruflicher Ausbildung) erfaßt
werden. Nicht zu den soziafuersicherungspflichtig Ele-
schäftigten zählen dagegen die Selbständigen, mithel-
fenden Familienangehörigen, Beamten sowie die
sogenannten geringfrigig Beschäftigten 6)7).
Eine Erwerbstätigkeit wird versicherungsrechtlich dann
als eine geringfrigige Beschäftigung bzw. geringfrlgige
selbständige Tätigkeit bezeichnet 8), wenn sie nur
"kuzfristig" ausgeübt oder nur "geringfugig entlohnt"
wird. Eine Tätigkeit gilt als:

- kuzfristio. wenn sie im Laufe eines Jahres ihrer Ei-
genschaft nach oder im voraus vertraglich auf eine
Dauer von höchstens zwei Monaten oder 50 Ar-

6) Siehe auch Fußnote 2) auf S. 5.
7)Viertes Buch des SozialgeseEbuches (SGB lV) vom

23J2J976 (BGBI. l, S. 3845 tf.) - Gemeinsame Vor-
schriften ftir die Sozialversicherung, am 1. Juli 1977 in
Kraft getreten,früher als Nebenbeschäftigung oder Ne-
bentätigkeit bezeichnet,

8) lm nachfolgenden werden nur die frir diese Veröffent-
lichung bedeutsamen versicherungsrechtlichen
Bestimmungen dargelegt, die seit dem lnkrafttreten
des Vierten Buches des SozialgeseEbuches gelten.
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1.1.1978-31
1.1.1985-31
1.1.1986-31
1.1.1987-31
1.1.1988-31
1.1.1989-31
1.1.1990-31
1.1.1991-31
1.1.1992-31
1.1.1993-31

12.1984
12.'1985
12.1986
12.1987
12.1988
12.1989
12.1990
12.1991
12.1992
1 2.1 993

beitstagen begrenzt ist.(Bis 31 .12.1978 waren noch
Beschäftigungen versicherungsfrei, die auf 75 Ar-
beitstage oder 3 Monate beschränkt waren).

- oerinofüoio entlohnt, wenn sie zwar laufend oder re-
gelmäßig wiederkehrend ausgeübt wird, die verein-
barte Wochenarbeitszeit aber unter 15 Stunden liegt
(bis 31 .12.1978: unter 20 Stunden) und das Ar-
beitsentgelt regelmäßig im Monat die nachfolgend
genannten Beträge nicht übersteigt.

ln den Jahren 1978 bis 1993 waren folgende
Beschäftigungen mit einem Entgelt bis einschl. ... DM
versicherungsfrei:

Zeitraum
Beschäftigungen

außerhalb / innerhalb
des

Arbeiter/Anoestellte

Die Differenzierung der sozialversicherungspflichtig be-
schäftigten Arbeitnehmer nach Arbeitern und Angestell-
ten erfolgt nach der Zugehörigkeit der Beschäftigten
zum jeweiligen Träger der Rentenversicherung.

Voll -/Teilzeitbeschäft iote

Der Unterscheidung der sozialversicherungspflichtig be-
schäftigten Arbeitnehmer nach Voll- und Teilzeitbe-
schäftigten liegen die von den Arbeitgebern in den Mel-
debelegen zu machenden Angaben über die arbeitsver-
traglich vereinbarte Wochenarbeitszeit zugrunde und
zwar in folgender Gliederung:

- vollzeitbeschäftigt,
- teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenarbeitszeit von we-

niger als 18 Stunden (vor dem 1.1.1988: weniger als
19 Stunden) und

-teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenarbeitszeit von 18
Stunden und mehr (vor dem 1.'1.1988: 19 Stunden
und mehr), jedoch nicht vollzeitbeschäftigt.

Bei der Darstellung der Ergebnisse in dieser Veröffentli-
chung werden die beiden Gruppen der Teilzeitbeschäf-
t§ten zusammengefaßt.

Alter

Beginnend mit dem Stichtag 31. Mäz 1980 wird beile-
der Auszählung das Alter der Eleschäftigten am jeweili-
gen Stichtag nach der "Altersjahrmethode" ermittelt. Bei
dieser Elerechnung wird aus dem Geburtsdatum eines

leden Eleschäftigten und dem Berichtsstichtag exakt
ermittelt, welches Altersjahr er am Berichtsstichtag voll-
endet hatte. Bei der bis zum 31.12.1979 venruendeten
"Geburtsjahrmethode" wurde das Alter aus der Differenz

Elerichtsjahr abzüglich Geburtsjahr ermittelt. Diese Me-
thode bedingte, daß - bezogen auf einen Berichtsstich-
tag - nicht sichergestellt war, daß der betreffende Be-
schäftigte das errechnete Altersjahr auch tatsächlich
vollendet hatte. Für den Auszählungsstichtag 31.12. ei-
nes jeden Jahres sind die Ergebnisse fur die Geburts-
jahr- und Alterslahrmethode identisch, da zu diesem
Zeitpunkt alle Personen eines Jahrgangs das gleiche

Alter vollendet haben. Eleim Vergleich der Altersstruktur
der Beschäftigten verschiedener Berichtsjahre, fur die
das Alter nach unterschiedlichen Methoden berechnet
wurde, empfiehlt es sich deshalb, die Ergebnisse am

Jahresende gegenübezustellen.

Beruf

Maßgebend frjr die Elerufsbezeichnung ist allein die aus-
geübte Tätigkeit und nicht der erlernte bzw. früher aus-
geübte Eleruf. Die Verschlüsselung der ausgeübten Tä-
tigkeit erfolgt nach der jeweils aktuellsten Ausgabe des
Schlüssefuezeichnisses frjr die Angaben zur Tätigkeit in
den Versicherungsnachweisen - herausgegeben von der
Bundesanstalt fur Arbeit. Die darin enthaltenen Schlüs-

390
400
410
430
440
450
470
480
500
530

390
2100

410
2130

440
450
470
480
500
530

Studenten, die einer Beschäftigung nachgehen, sind
dann versicherungsfrei, wenn sie eingeschrieben sind
(lmmatrikulationsnachweis) und bei ihnen das Studium,
nicht die Beschäftigung im Vordergrund steht. Wird re-
gelmäßig - nicht nur in den Semesterferien - eine Ele-

schäftigung von 20 oder mehr Stunden wöchentlich
ausgeübt, so wird im allgemeinen vermutet, daß das
Studium nicht mehr im Vordergrund steht. ln solchen
Fällen besteht daher zunächst die Vermutung der Versi-
cherungspflicht.

Wehr- und Zivildienstleistende gelten dann als sozialver-
sicherungspflichtig Beschäftigte, wenn sie ihren Dienst
aus einem auch weiterhin bestehenden Beschäftigungs-
verhältnis heraus angetreten haben und nur wegen der
Ableistung dieser DiensEeiten kein Entgelt erhalten.

Mehrfachbeschäftigte, die gleichzeitig zwei oder mehr
versicherungspflichtigen Eleschäftigungen nachgehen,
werden im Stichtagsmaterial nur nach den Merkmalen
der zuletzt aufgenommenen Beschäft igung erfaßt.

Ausländer

Als Ausländer gelten alle Personen, die nicht Deutsche
im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgesetzes
sind. Dazu zählen auch die Staatenlosen und die Perso-
nen mit "ungeklärter Staatsangehörigkeit".
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selzahlen basieren auf der Klassifizierung der Berufe -

Systematisches und alphabetisches Vezeichnis der
Berufsbenennungen, Ausgabe 1 975.

Ausbilduno

Nachgewiesen wird sowohl die erreichte allgemeine
Schulbildung als auch die abgeschlossene Berufsausbil-
dung der Beschäft§ten. Der Abschtuß an einer Fach-
hochschule oder wissenschaftlichen Hochschule gilt als
abgeschlossene Berufsausbildung. Die Angaben bezie-
hen sich auf den höchsten Abschluß, auch wenn diese
Ausbildung fur die deaeit ausgeübte Tätigkeit nicht vor-
geschrieben oder verlangt ist.

Beim allgemeinbildenden Schulabschluß werden
folgende Kategorien unterschieden:

- Volks-/Hauptschule, mittlere Reife oder gleichwertige
Schulausbildung: Personen, die Schulen besucht ha-
ben, die den heutigen Grund- und Hauptschulen,
Realschulen, Grund- und Mittelstufen der integrierten
Gesamtschulen und Freien Waldorfschulen entspre-
chen. Als gleichwertig gilt insbesondere das Verset-
zungszeugnis in den 11. Schuljahrgang, das Ab-
gangszeugnis aus dem 11,, 12. oder 13. Schuljahr-
gang (ohne Hochschulreife) eines Gymnasiums oder
einer integrierten Gesamtschule sowie das Abschluß-
zeugnis einer Berufsaufbau- oder zweijährigen Berufs-
fachschule.

- Abitur: Personen mit allgemeiner oder fachgebundener
Hochschulreife, insbesondere Absolventen mit einem
Abschlußzeugnis der Gymnasien, der gymnasialen
Oberstufe von integrierten Gesamtschulen, der
Abendgymnasien und Kollegs sowie der Fachgymna-
sien. Personen mit Fachhochschukeife sind üben/ie-
gend Absofuenten mit dem Abschlußzeugnis der
Fachoberschulen.

Als abgeschlossene Berufsausbildung wird die Ausbil-
dung in einem anerkannten Lehr- oder Anlernberuf
(Ausbildung im Sinne des Berufsbildungsgese?es), der
Abschluß einer Berufsfach- oder Fachschule, der Ab-
schluß einer Fachhochschule oder wissenschaftlichen
Hochschule angesehen:

- Berufsfach- oder Fachschule: Berufsfachschulen sind
berufsvorbereitende oder berufsausbildende Schulen
mit mindestens einlähriger Schulbesuchsdauer,deren
freiwilliger Besuch ganz oder teiNrveise den Pflichtbe-
such einer Berufsschule erseEen kann. Sie werden in
der Regel im Vollzeitunterricht besucht. Die Ausbildung
endet mit einer Abschlußprüfung. Bei zweijährigem
Schulbesuch entspricht der Abschluß der Fachschul-
reife. Fachschulen sind dagegen berufsfortbildende
Schulen und können freiwillig nach einer bereits er-
worbenen praktischen Berufsausbildung und -erfah-
rung, teihrtreise auch nach langjähriger praktischer Ar-
beitserfahrung oder mit dem Nachweis einer fach-
spezifischen Begabung besucht werden. Sie vermit-
teln eine weitergehende berufliche Fachausbildung

(2.8. Meisterschulen, Technikerschulen). Die Dauer
des Schulbesuchs liegt bei Vollzeitunterricht zwischen
sechs Monaten und drei Jahren, bei Teilzeitunterricht
beträgt sie im allgemeinen sechs bis acht Halbjahre.

- Fachhochschule: Fachhochschulen (ohne Venrualtungs-
fachhochschulen) bieten eine anwendungsbezogene
Ausbildung in Studiengängen fur lngenieure und für
andere Berufe, vor allem in den Bereichen Wirtschaft,
Sozialwesen, Gestaltung und lnformatik. Das Studium
ist in der Regel kürzer als das an wissenschaftlichen
Hochschulen. Der Besuch setzt die Fachhochschukei-
fe voraus. Bei erfolgreichem Abschluß wird die allge-
meine Hochschulreife erworben. Venrualtungsfach-
hochschulen sind verwaltungsinterne Fachhochschu-
len, an denen Nachwuchskräfte fuir den gehobenen
nichttechnischen Dienst des Bundes und der l-.:änder

ausgebildet werden.

- Wissenschaftliche Hochschule: Unabhängig von der
Trägerschaft nach dem Landesrecht anerkannte
staatliche oder nichtstaatliche Hochschulen. Dazu
zählen Universitäten, technische Hochschulen, Ge-
samthochschulen, pädagogische Hochschulen, philo-
sophiscMheologische Hochschulen sowie als eigen-
ständige Hochschulart die Kunsthochschulen. Die wis-
senschaftlichen Hochschulen und die Kunsthochschu-
len dienen der Pflege und der Entwicklung der Wis-
senschaften und der Künste durch Forschung, Lehre
und Studium und bereiten auf berufliche Tätigkeiten
vor, die die Auswertung wissenschaftlicher Erkennt-
nisse und Methoden oder die Fähigkeit zu künstleri-
scher Gestaltung erfordern.

Wirtschaftszweio

Die Verschlüsselung des Wirtschaftszweiges wird nach
dem "Vezeichnis der Wirtschaftszweige für die Statistik
der Bundesanstalt fur Arbeit - Ausgabe 1973 -" vorge-
nommen. Die Zuordnung der Beschäftigten erfolgt nach
dem wirtschaftlichen Schwerpunkt des Betriebes
(örtliche Einheit), in dem der sozialversicherungspflichtige
Arbeitnehmer beschäftigt ist. Dabei ist der wirtschaftliche
Schwerpunkt grundsäfzlich nach der Wertschöpfung zu
bestimmen. Nur in Fällen, in denen dies nicht möglich
ist, ist hilfsweise die Zahl der Beschäftigten heranzuzie-
hen.

Die Darstellung der Ergebnisse erfolgt in dieser Veröf-
fentlichung nach der Systematlk der Wirtschaftszweige,
Fassung filr die Berufszählung 1970 (Umsteigeschlüssel
siehe Anhang). Dadurch soll der Vergleich der Ergeb-
nisse mit anderen amtlichen Eruuerbstätigkeitsstatistiken
erleichtert werden.

Reoionale Zuordnuno

Die sozialversicherungspflichtig beschäftigten Arbeit-
nehmer werden am Arbeitsort nachgewiesen, d.h. die
Beschäftigten werden der Gemeinde zugeordnet, in der
der Betrieb liegt, in dem sie beschäftigt sind. Den Er-
gebnissen zum 30.9.1993 liegt der Gebietsstand vom
31.12.1992 zugrunde.
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Frühereg Bundeegebiet

Tabellenteil
I Strukturdaten über gozialveraicherungapflichtig beschäftigte Arbeitnehmer am 30.09.1993

Gegen6tand
dsr Nachwsi6ung

lnegeoamt

Dsutsche.....
Ausländer....

darunter:
EG-Länder

Alter von ... bb unler ... Jahren
unler

Arboiter .......,......
Angestellte ..,.....,

Vollzeitbeschäftigung ....
Teilzeitbeschättigun g

davon:
unter 18 Stunden ......
18 Stunden und mehr

Pf lanzenbauer, Tierzüchter, Fi6cherei-
berufe ............,...

Motallerzeuger,- bearboitor .......
scriosÄEi, üräärräniier rno trs;;ä;;i;
Berufe ............,..

EleKriker
Ernährung6berule
Bauberufe ............

Technische Berufe ....
Diensllei6tung6berufe

daruntar:
Warenkaufleuta ....
Verkehrsberufe
oiganieätiönä-, venvättrnge-, äüiä-'
berufa ........,......
Geeundheitedienstberufe ..,..................

Son€tige Arbeitokräft e 2) .........,................

Volks-/HauptschulabschluB,
Mittlero Reife 3) ......................
davon;
ohne abgeechl, Berufeausbildung 4) .....
mit abgeGchl. Berufsausbildung 4) .....,..

Abitur 5) ............
davon:
ohno abgeachl. Berufoausbildung 4) .....
mit abgeschl. Berufoau6bildung 4) .....,..

Fachhochgchule 6) ...................,..,............
Hochechule/Univer8ität 7) .,,......................
Ohn6 Angabo

der

%

Zu- (+) bzw. Abnahme G) gegeniiber
Vorjahre€quartal

weiblich

2,O 3,0 0,6

Sozialversicherungepflichtig beechätligto Arbeitnehmar

.... | 23 288,4 13 4O7,7 . 9 880,6 + O,7 + 0,4 + 1,1

nach d6i Staateangshörigk6it

'll930,1 9131,4 + 0,6
1 477,6 749,3 + 2,O

393,6 199,0 + 2,3

nach Afteregruppen

3,82,8
5,8

- 't,4
+ 9,3

+ 23,1

1,0
2,5

3,0

+
+
+

+

+
+

+

- 2,7
+ 1,4
+ 4,4
+ 2,1
+ 1,5

516,2
326,9
651,8
345,8
150,0
136,3
930,8
030,0
678,3

86,9
27,O

634,0
299,2
964,8
048,1
691 ,'|
508,5
.260,4
546,2
113,1
294,6

47,6

06r,5
226,9

592,5

150,2
626,1
616,6
393,9
841 ,1
644,E
191 ,2
576,2
791,4
381,5
?5,4

21
2

o,2
1,7

1,9

25,0
2,8
1 ,'r
0,6

0,3
0,5
1,4
0,5
r,5

0,3

0,5

0,4
0,5

0,4
0,1

0,8
0,2

o,2
3,1
o,7

0,8
0,3

0,5
0,3

0,4
3,2
0,4

- 3,0 - 2,9

+ 1,7 + 1,6
+ 1,6 + '1,9

+ 1,5 + 1,5
+ 2,5 + 2,5
+ 0,1 - O,2
+ 1,0 + O,2

1,4
1,9

15,I

+ 4,2

+ 17,0 + 14,1

20
25
30
35
40
45
50
55
60
65

+
+
+
+
+

+
+

:
+

:
+
+
+

i
+

i
+

:

:
+

i
+

:

:
+

25,7
2,2
0,6
0,8
o,3
0,'r
0,3
1,0
0,9
1,2
o,2

26,6
1,6
0,0
't,0
0,4
0,1
0,0
0,4
1,6
0,1
0,3

6,4 - 6,3'r,l - 12,3
2,1 - 4,O
2,7 + 1,8
1,7 + 1,3
o,4 - 0,5
1,5 - 2,7
4,2 - 5,5
2,1 - O,4
6,4 - 7,9
2,2 - 1,7

4,7
0,6

2,6
2,9

4,1
2,7

6,5
9,9
0,3
4,O
2,2.t,8

0,1
2,2
6,3
0,9
3,1

11 058,2
12 230,2

20 515,8
2 772,6

I
5

nach der Stollung im B6ru,

223,2 2835,0 + 0,3
184,6 7045,6 + '|,1

nach Vollzeit-/Tsi126itbeechäft igung

7 324,4
2 556,3

+

+0,6+

5,3
1,3

+ 0,8
+ 3,3
+ O,2

++
+
+

0,
1,

1,4
0,3

0,6
0,3

;
+
+
+

+

+
+
+

+
+

:
+

3,8
5,6
1,3
2,4
2,O

3,1
0,5
2,4

3,9
t,6
0,0
0,1
o,7

4,5
0,5

3,1
3,9

5,1
4,3
0,3
1,7
1,1

13 ,4
,4

't 91
216 +

+
+

+

+
+

+

+
+

+
+

+
++

+
+

+
+

1,8
2,4

4,3
2,5

2,5
3,6
0,9
3,9
1,1
0,9

0,6
6,4

,4
,2

494
2782

60,0
156,4

434,4
2 121,4

82,2
0,6

1 381,6

60,8

81,0
41,0

276,O
5,7

260,2
I 141,6

1 230,6
269,1

3123,0
1t73,6

14,5

2,8
4,3

nach Berufeberoichgn'l)

307,7
83,0

7 781,3

225,5
42,4

6 399,E

527,9

't 748,2
653,1
370,6
862,0

1418,4
5 242,8

667.7
1 395,7

1 563,0
213,5

38,8

2,O
11,4
0,9

3,7

4,5

- 2,5- 9,6- 5,4

- '12,8

- 4,6- 3,9- 0,9
+ 1,0- 1,3
+ 0,'|

- 0,6- 4,8

+ O,7
+ 3,2
+ 2,8

+:
+

2,5
9,6
4,6

4,7
3,2
't,0
1,0
1,8
't,2

- o,7- 4,5

+ 0,4
+ 2,5
+ 3,8

7,O
2,8
1,0

,2,4
16,9
9,0

588,7

1 629,3
694,1
646,6
867,7

1 678,6
13 384,4

1 898.3
'I 664,8

,5

12,4 - 16,6

+

+
+

1,5
4,4

1,5
2,3
8,1

1,0

1,6
o,7
4,4

8,5
2,6
t,5
0,3
1,1

4 686,0
1 387,1

53,3

19 191 .6

5121,2
10 070,4

940,7

10 938,2

nach der Auobildung

a 253,4

2 342,4
5 871,0

487,1

+
+
+

1,2
0,1
8,0

0,3

+
+
+

+
+
+

+

+
+
+
+
+

+

+

+
+
+

2,4
0,0
3,4

6,2
2,1
0,3
0,1
0,9

2,4

6,8
1,3
2,4

3,8

+2
8

738,8
199,4
453,6

+
+

+
+
+
+

1,4

o,o
0,8
3,7

2,5
6,8
5,0
4,2
3,0

't 52,8
334,3
135,5
253,4
751,2

,6
,l

4A3o ;
+
+
+

Hochechulroifo allgemein oder fachgebunden.
Einochl. lngenieurachulen.
Einechl. Lehrerausbildung.
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Zu- (+) bzw. Abnahme (, gogenüber
Vorquartalln6goaaml Männlich Weiblich

insgeeamt männlich weiblich in6gesamt männlich

1 000

Oder oleichwartioe Schulbildunq
Äüä;;i.6;;ä'i"hi- äaäAni"tnau"bilduns, AbechluB an einer
Beruf6lach-/Fach6chule.

5)
6)
7l

+

1

1

2
1

1
.l

.t

1

+ +



30.09.1 993 30.06.1 993

und zwarWirtechaftegliederung
insgeBamt weib-

lich
Aue-
länder

insgesamt
und a^/ar

weib-
lich

Au6-
ländsr

weib-
lich

Früheree Bundesgebiet

2 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer nach Wirtschaftsabteilungen
und ausgewählten Wirtschaftsunterabteilun gen

1 000

30.09. t 992

Nr. der
Syer. 1)

o

'l-3
1

2

20

21

?2

23

24,25 07 1

25 (ohne
25 07 1)

5

-1

0
7

(ohne
0,7)
I

und zwar

Land- und Forotwirtschaft, Tierhaltung
und Fischerei

Produzierendes Gowerbe
Energiewirtochatt und Wa66erver-

Borgung, Bergbau ............
Verarbeitendo8 Gewerbe (ohne Bau-

gewerbe)
Chemieche lndustrio (einachl.
Kohlsnwertstoff ind uBtrio) und
Mineralölverarbeitung ......................

Kunot8tott-, Gummi- und Asbo8tver-
arbeitung

Gewinnung und Verarbeitung von
Steinen und Erden;
Fsinkeramik und Glaegewerbo .........

Eieen- und NE- Motallezeugung,
GieBerei und Stahlvertormung .........

§ahl-, Maechinen- und Fahzeug-
bau 2) ...............

Elektrotochnik 3), Feinmechanik und

Ausbau- uhd Bauhilfsgeworbe .......
Handel und Verkehr .............

Handel ...............
GroBhandol
HandslevermittlunS ........................
Einzelhand6l

Verkehr und Nachrichtonüb6imittlung
Eieenbahnen
Deut6che Bunde6po6t
Vsrkehr (ohne Eieenbahnen und
Dsut6che Bundeepo6t)

Sonotige WirtBchaftBb6reiche (Dienetlei-
etungen)
Kreditinstitute und Vereicherunge-

gewerbe ............
Kradit- und eonetigs Finanziarung6-
inotitute .............

220,4
10 1 13,1

415,6

I057,5

65,5
2 416,1

54, I

2 t95,6

28,1'l 193,8

27,8

941,3

219,0
10't12,4

64,5
2 427,O

53,7

? 211,2

166,2

120,4

64,8

86,9

391,9

5 130,9

515,7

379,0
136,6

3 468,7

424,5

299,3

6?2,5
1 216,8

566,11
139,2

28,0
1184,9

28,2

945,2

222,5
10 671 ,2

428,3

I637,4

66,7
2 588,O

53,2

2 373,6

175,5

't 31 ,3

67,8

94,7

423,6

Aus-
länder

24,3
1202,9

29,4

980,2

49,1

71,6

39,3

105,8

280,5

599,4

397,4

320,4

575,2

2 509,4

1 679,9
839,1

539,4
4 534,1
3 344,0
1 124,2

834,0

I419,8

942,4

696,3
286,1

5 397,1

941,4

399,6

1 002,8
1 515,6

1 081,6
456,0

379,9

1 468,4
1 251,3

217,1
0,9

165,4

118,2

64,7

85,2

388,6

1424,0
406,0
106,8

1 311,2
351,6

13,8
1 26,1

211,4

5 222,9

527,2

389,1
138,2

3 538,2

634,2

307,1

627,6
1243,'l

417,3

8105,2

603,4

402,9

320,4

588,0

2 521,4

1 698,3
835,3
417,3
71A,2

1 589,9
1 073,9

51 6,1
4 487,7 2
3 307,9 1

1125,0
265,8

1 917,0 1
'I 179,9

117,7
230,6

831,6

I302,7

964,4

680,5
283,9

5 307,7

928,4

389,7

996,9
r 488,4

't 052,4
45r,8

567,5

377,3

1 463,2
1 250,8

212,4
0,6

634,8

432,2

330,1

637,1

2 720,8

4A,7

66,2

40,6

96,2

266,2

565,7

196,7

93,3

48,5

67,5

40,2

98,4

266,6

409
727
640
'100

I
26
27
28
3
30
3l
4
4
40
42
43
5
50
50
50
50
6

6

60

6.t
7

,2
,o
,0
,6

266,2
949,6
1 90,1
120,5
235,5

569,5
217,1
250,2
336,6
't 66,4

a7,1
79,3

2175,6

578,6
217,3
255,7
329,3
162,2
84,8
77,4

146,2
800,7
404,1
106,5
290,1
345,5

12,4
123,5

209,2

201,2
41,2
58,7
82,3

224,7
172,2
52,5

329,0
225,0
85,4
19,3

't 20,3
104,0

13,4
'13,8

76,9

675,9

22,8

't 6,1
6,7

62,4
107,7

203,7
81,2
59,9
79,2

211 ,5
163,8
47,7

316,3
214,9
83,3
18,8

'112,8
101 ,3

13,0
13,2

75,2

654,4

21,5

15,1
6,4

1 964,6
'I 211,9

'I 19,8
238,4

853,6

I288,5

970,7

685,8
284,9

5 272,4

914,3

399,2

992,9
1 475,7

626,4
2?4,6
2A4,3
341,5
161 ,2
E3,7
77,5

2192,4
1 840,1

415,6
103,5

1 320,9
352,3

12,2
126,5

213,6

5 097,0

516,3

379,7
136,6

3 444,1

61 6,1

307,4

616,4
't 208,3

555,6
140,3

370,7

8't,7

56,5
93,6

46,5
44,4

26,8

547,3

193,4

89,0

55,3

212,7
79,4
63,6
78,3

193,3
150,7
42,6

293,0
1 97,1

77 ,1
16,9

103,1
96,0
13,0
12,2

70,8

583,6

1 9,1

13,4
5,7

494,7

161 ,7

809,5
867,8
459,7
745,4
605,5
080,9
524,5
579,8
367,9
148,6
254,7

4
3
1

700
70 1-2
70 6-8

800

80 1

I

71 0-1
71 2-7

71
8

90
96

Vereicherungegewerba .........
Diemileüiü;sä;:;;;ir;ääääriiö "'

nicht gsnannl
Ge9t6lätten- und Beherbergunge-
ggwerbe

Reinigung (einechl. Schornstein-
legergeworbe) und Körperpflege ......

Wiegenechatt, Bildung, Kun6t und
Publizistik . :.....................................

Geeundheite- und Voterinärwoeen ....
Rechte- und Wirtechatteberatung
eowie andere, vorwiogend fUr Uhter-
nehmen orbrachte Disnotleietungsn .

Son6tige Dien6tleistungan
Organioationan ohne Eruerbecharakter

und Privato Haughalte
darunter:

Chrietllche Kirchen, Orden, religiöee
und wettanschauliche Veroinigun-
gen ..........,........

oiganiiätionän Jeä \rviä;Ää'ri;f "
lebene und übrioe Organieationen
ohns Emerbscharaktär,,............

Gobietskörperschatten und Sozial-
vereicherung
Gebietskörpor8chafton .................
Sozialvereicherung ......................,

Ohne Angabe

60,6
103,5

I 586,4 56,0
139,8 49,7

52,7
48,1

1 028,9
461,4

572,0 382,5 31,6

157,6 1 13,4

238,3

775,O
630,6

379,1 30,2 559,5

4,2 156,0 1',t2,O 6,0

236,5

767,5
626,6

152,9

372,2

1 485,8

109,0 5,2

22,5

55,8
51,7

4,O
0,0

230,8

765,9
625,4
140,6

o,4

21,5 19,3

53,0
49,7
3,3
0,1

il §frimtik-tematk der.Wirtochattsa,veige (FasBung lür die Berufezählung 1970).
2) Einechl. Heratollung von Geräten uhd Einriöhtungen ftir Oiä äutoäatiaclie

Datsnverarbaitung.

51,6 't 272,9
3,7 213,0140,9

o,4 0,1

2 226,9 23 12?,5 I 769,0 2 183,6 23 762,6 9 944,4 2 103,9

3) Ohne Horetellung von Geräten und Einrichtungen für di6 automatieche
Datenverarbeitung.

0,6
44,4
0,6

lnsge6amt 23 288,4 9 880,6
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Verarbei-
tendss

Gewerbe
(ohno

Bau-
gewerbe) l)

Bau
gewerbe

Handel

Verkehr
und

Nachrich-
ten-
über-

mittlung

Kredit-
instituto

und
Vergi-

cherunge-
goweöe

Dienstlei-
Btungen,
90weit

anderweitig
nicht

gonannt

Organi6atio-
nen ohne
Enrverbe-
charaKer

und Privato
.Hauehalte

ln69esamt

Land- und
Foretwirt-

Eohaft,
Tierhahung

und
Fi6cherei

Ensrgie-
wirtschaft

und
Waa3or-

vereorgung,
Bergbau

Früheres Bundecgebiet

3 Sozialversicherungepflichtig beschäftigte Arbeitnehmer
nach WirtEchaftcabteilun genJ

GobietB.
körper-

schaften
und

Solafuer-
eicherung

Stichtag

lnsge8amt
1 000

447,4
454,5
470,O
462.4

463,6
470,1
485,0
475,3

480,0
480,7
485,8
475,1

466,0
465,2
468,4

0,0
0,5

0,5

0,1
0,4
1,0
o,7

0,3
0,0
0,3
o,7

0,6
0,2
o,4

500,7
503,5

890,8
890,6
916,8
918,2

606,1
679,2
602,1
807,2

875,8
940,4
060,0
056,8

116,7
180,8
272,4
231,6

258,8
307,7
397,1

2,O
1,6
2,6
0,1

1,4
1,3
2,4
0,1

1,2
1,3
1,8
0,8

4
4
4
4

4
4
5
5

5
5
5
5

,1 5
,45
,45

945,3
947,1
970,7
968,3

968
964
982

3
3
3
3

3
3
3
3

3
3
3

084,9
103,7
134,2
1 36,1

150,0
164,8
'192,4
185,0

190,5
199,0
21 1,9
189,8

181,1
179,9
190,1

031,7
o47,1
145,6
172,9

208,5
225,1
307,1
3 t4,4

327,2
319,5
367,9
337,7

329,1
307,9
3/t4,0

1,1
0,5
2,5
o,2

0,4
o,2
1,5
0,9

0,3
0,6
1,l

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+

4,7
5,6
6,1
6,7

6,0
5,5
5,1
4,3

3,5
2,9
1,6
o,4

2,8
2,3
1,8

3,4
3,9
4,8
5,5

5,8
5,8
5,1
4,5

3,7
2,9
1,8
o,7

0,1
0,3
o,7

,6342222 15?,4 212,4 446,2
22 368,1 223,2 443,1
22 880.9 224,7 444,2
22 822,5 197,9 440,3

1 990

1 991

1 993

1 990

1 991

r 992

1 993

1 990

'r 991

1 992

31.03.
30.06.
30.09.
31.12.

31.03.
30.06.
30.09.
31.12.

31.03.
30.06.
30.09.
31.12.

31.03.
30.06.
30.09.
31.12.

31.03. ..
30.06...
30.09...
3t.12...

1517,1
1 503,7

509,5
554,9
717,3
696,4

725,9
743,6
a27,6
734,4

696,6
637,1
638,0
412,3

235,7
105,E
058,4

I
I
I
I

I
I
8
I

I
I
I
I

8
I
8

22 980,9
23 173,4
23 591 ,1
23 409,9

1 460,1
1 521,0
1 569,9
1514,0

512,0
519,0

920,1
919,3
945,8
945,5

525,3
528,8
536,0
543,8

468,1 3
514,1 3
471,7 3

437,A
436,3
438,5
432,6

430,4
426,7

213,9
224,O
?2A,4
208,0

214,5
222,2
222,5
197,4

1 992
550,9
553,4
559,5
564,2

428,3
423,'l

'I 605,5
1 540,9

?3 469,2
23 530,3
23 762,6
23 340.3

566,9
567,5
s7?,o

529,3
589,9
640,0

0,5
0,9
1,7

+
+
+

+
+
+

+
+

+
+
+

0,8+2,4+2,8+2,9
'| ,6 + 1,8 + 2,1 + 2,5
1,8 + 1,2 + 2,4 + 2,2

1 993
31.03. ......
30.06.......
30.09.......
31.12.......

23 162,0
23 122,5
23 288,4

207,2
219,0
220,4

419,8
417,3
415,6

31.03, ..,...
30.06.......
30.09.....,.
31.12.......

Zu- (+) bzw. Abnahme C) gogenüber Vorquartal in %

+
+

:

+
+

:

+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+

:

+
+

:

:
+
+

+

+

1,9
1,7
2.8
o,2

1,2
'l,3
2,4
0,6

0,5
o,7

,8

+
+
+
+

+
+

i
+
+

i

2,4
3,3
4,3
4,4

4,9
5,0
4,7
4,8

4,9
4,7
4,4
3,8

1,1
0,6
1,7
1,4

+ 1,2
+ O,7
+ 1,4
+ 1,5

1,1
o,8

0,5
0,1
0,8

o,2
0,0
2,9
o,2

o,2
0,1
2,9
0,0

0,0
o,2
2,5
o,2

0,0
o,4
1,9

1,9
2,4
3,1
3,3

3,3
3,2
3,2
3,0

2,7
3,0
2,6
2,4

+ 0,8
+ 0,5
+ 3,2
+ 0,9

1,4
3,2
3,1
2,4

0,8
4,2
3,2
3,6

o,2
3,1
2,7
4,0

0,8
4,O
3,2

+
+
+

+
+
+

0,8
0,5
1,9
o,2

0,3
o,7
o,2
0,9

0,6
0,3
0,5
'|,3

0,5
0,9
o,4
1,2

0,8
0,6
o,4

2,2
2,1
2,1
1,7

1,9
1,5
'1,3

1,7

1,7
2,2
2,3
2,2

2,5
2,2
3,0

7,7
5,1
o,7.t,9

8,1
4,7
2,1
9,1

3,1
3,6
0,1

11,3

+ 1,1 +
+ 1,0 +
+2,3+- 0,3

+0,7+
+0,8+
+ 1,8 +- 0,8

1,3
0,5

+
+
+
+

+
+

+
+

:+

+

+

+
+

:

o,3
o,2
1,0
1,1

0,4
0,7
0,0
2,6

2,1
1,6
0,6

+

+ +

31.03. .......
30.06........
30.09........
3t.12. .......

31.03. ...
30.06,..,
30.o9....
31.12. .,.

3't.03.
30.06.
30.09.
31.12.

31.03. ....
30.06.....
30.09.....
31.12. ....

31.03,
30.06.
30.09.
31.12.

0,3 +
0,3 +
1,0 +
1,8

++

o,7
0,'r
0,9

0,8
o,2
o,7

,4 + 2,8
,5 + 2,4
,0 + 2,3
,2 + 0,3

+3
+3
+4
+4

5,0
5,7
0,6

o,7
o,4
1,8
5,1

0,3
0,8
2,4
5,1

3,4
'l,4
0,9

Zu- (+) banr. Abnahme G) gogenübor voriahresquartal in %

0,6
0,8
1,3
'l 

,1

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+

i

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

5,3
5,7
6,4
6,5

5,9
5,6
5,4
5,2

4,9
4,9
4,2
3,5

+ 6,1
+ 4,4
+ 4,5
+ 4,9

+ 0,8
+ 1,7
+ 2,1

2,4
2,6
3,1
3,0

2,5
2,2
1,3
0,4

0,3
1,2
2,1
3,7

5,3
6,2
6,7

+
+
+
+

,0
0,9

1,1
o,7
0,1
0,0

0,9

2,6
3,6
3,7
2,9

3,9

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+

i

3,7
3,6
3,1
2,6

2,1
1,5
o,7
0,3

2,O
,2
,2

,3
,7

.l) Einschl. der Personsn 'Ohne Angabo' det Wirtechattoabteilung.;)$-tematix der wirt6chaftBzweige (Faeeung für die Borulezählung 1970).
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lnegs6amt

Land- und
Forstwirt-

Bchaft,
Tiorhattung

und
Fischoroi

Energie-
wirtBchaft

und
Wae66r-

versorgung,
Bergbeu

Verarb6i-
tendeB

Gewerbe
(ohns
Bau-

gewerbe) 1)

Bau-
gsw6rb6 Handel

Verkehr
und

Nachrich-
ten-
über-

mittlung

Kredit-
inetitute

und
Versi-

cherunge-
gewerbe

Dienstlei-
atungen,
soweI

andsnt/6itig
nicht

genannt

Organisatio-
nen ohn6
Eruerbe-
charakter

und Private
Haushalte

360,1
37t,7
383,6
372,4

391,5
408,8
427,5
414,5

Gebiet6-
körper-

achaften
und

Sozialver-
eicharung

51,1
49,4

Frühereg Bundesgebiet

3 Sozialvereicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer
nach Wirtschaftsabteilun gen')

Aueländer
1 000

49,1
50,2

21
21
22
2?

22,6
22,9
23,5
23,8

24,6
25,2
26,8
29,1

4,6
4,8
5,6
5,5

5,9
6,3

17,3
17,8
19,1
20,4

,2

7,2
6,9

740,3
782,3
a37,7
793,4

842,5
898,5
972,9
908,7

966,8
036,2
103,9
't 19,6

1,4
0,5
4,2
0,9

1,3
't,3
2,6
1,3

3,4
2,4
6,3

+ 2,1
+ 1,7
+ 4,6

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+
+

+
+

:

+
+

:

+
+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+
+

9,2
9,0
9,5

10,1

4,7
10,0
1 1,4
1 1,3

+ 11,7 +
+ 13,2 +
+ 13,4 +
+ 21,4 +

19,1 +
't E,3 +
16,7 +

't 990

1 991

1 992

1 993

1 990

1 991

1 992

1 993

1 990

1 991

1 992

1 993

71 ,7
74,4
77,8
77,7

80,3
43,2
a7,1
86,4

89,1
92,3
96,0
98,6

99,1
101 ,3
104,0

437,5
462,6
484,7
503,3

4
225

2
2

138,2
r 43,9
147,9
1 40,1

141 ,8
154,0
166,2
1 53,1

162,0
180,8
193,3
1 85,1

188,9
211,5
224,7

903,7
917,0
941,0
922,E

937,4
952,4
975,2
946,8

957,3
968,3
980,3
972,4

953,1
945,2
941,3

4,1 + 4,7
3,6 + 2,74,2 + 2,4
4,2 + 3,9

3,7 + 2,6
3,9 + 7,O
3,6 + 12,4
2,6 + 9,3

2,1 + 14,2
1,7 + '17 ,40,5 + 16,3
2,7 + 20,9

0,4
2,4
4,0

135,3
139,2
149,2
148,8

155,5
160,8
174,O
171 ,8

.178,9

184,2
1 97,1
207,5

4,5
3,4
4,2
1,3

4,1
3,0
7,O
5,3

9,8
10,9
13,1
14,9

14,9
15,5
16,6
15,5

15,0
14,6
13,3
20,8

18,2
16,7
't4,2

3l,5
31,4
31,5
30,7

29,4
29,4
29,4
28,0

0,6
0,3
0,3
2,5

o,7
0,3
't,0
2,9

1,3
0,0
0,0
2,0

o,7
'1,4

1,4

,2
,2
,5
,9

3,7
3,7
3,4
3,2

3
3
2
2

3,6
3,3
4,2
3,4

2,7
4,'l
5,4

15,1
18,5
17,9
13,7

'16,9

18,9
19,9
15,3

19,7
23,4
24,3
19,3

24,O
2A,O
24,1

28,0
22,5

3,2
23,5

+

,4
,8

23

5,3
23,1

28,8
18,8
3,8

20,6

24.4
16,7
o,4

12,7
25,9
22,6
16,'t

3.t.03. ....
30.06.....
30.09.....
31.12. ....

Stichtag

31.03. ...
30.06. ...
30.09. ...
31.12. ...

31.03.
30.06.
30.09.
31.12.

50,0
50,9
51,6
50,2

51,0
52,2
53,0
55,2

54,6
55,3
55,E

3,6
?,2
1,8
3,3

+ 1,2
+ 1,8
+ 1,4
- 2,7

0,7
0,9
0,9

2,3
3,5
5,1
4,2

1,8
1,4
1,0
1,6

2,O
2,6
2,7
0,0

5,9
5,3

30,5
30,4
30,7
29,4

2 131 ,6
2183,6
2 226p

28,6
28,2

1

2
2
2

27,8

21,0
21,5
22,8

29,7
30,2
31,6

521,1
547,3
565,7

6,4
3,2
3,2
2,9

5,1
4,4
4,6
3,0

5,5
5,7
4,8
3,8

3,5
5,0
3,4

,4
,9
,0

4,5
2,9
7,?
0,3

31.03.
30.06.
30.09.
31.12.

Zu- (+) bzw. Abnahme G) geganüber Vorquartal in %

+
+
+

+
+

:
+
+
+

+

:
+
+

:

5,0
5,0
7,3
7,2

2,8
'l,4
5,4
0,6

2,6
2,5
5,5
1,7

2,4
2,9
7,3
6,8

2,9
2,4
6,0

5,8
6,5
8,3
9,2

8,9
10,1
10,3
9,0

8,8
9,2

1 1,0
20,7

3,3
3,8
4,6
0,1

3,3
3,6
4,7
0,8

3,1
3,6
4,O
2,7

0,5
2,2
2,7

+ 2,O
+ 1,5
+ 2,6
- 1,9

+ 1,6 +
+ 1,6 +
+2,4+
- 2,9

1,1
'I 

,1
1,2
0,8

2,O
0,8
o,4

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

2,4
4,'l
2,4
5,3

1,2
8,6
7,9
7,9

3,4
2,4
3,1
2,4

+2,7+
+3,0+
+3,9+- 3,3

3,0
3,5
3,3
o,7

0,6
2,4
2,O

31.03.
30.06.
30,09.
31,12.

1,6
2,4
1,5
4,?

+
+

:

+5,8+
+ 11,6 +
+6,9+
-4,2+

+ 2,1 + 1,9 +
+ 12,O + 1,7 +
+6,2+4,7+

+
+

:

+
+
+

+
+
+
+

+

+

3r.03........
30.00........
30.09........
31.12........

31.03
30.06
30.09
31.12

31.03.
30.06.
30.09.
31 .'12.

31.03......
30.06......
30.09. .....
31.12......

31.O3......
30.06......
30.09......
31.12......

31.03......
30.06......
30.09..,...
31.12. .....

31.03. .,...
30.06..,...
30.o9......
31.12......

+
+
+
+

+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

3
1

5
5

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

8,6

Zu- (+) bzw. Abnahme C) gogenüber Vor.iahreaquartal in %

9,
10,

12,

'1,2

9,8
8,3

1.t,9
2,2

11,2
11,7

5,7
5,5
6,2
6,5

5,9
6,5
7,4
6,4

+ 12,0
+ 11,8
+ 12,Q
+ 11,2

+ 7,1
+ 8,0
+ 6,3
+ 6,7

+ 11,0
+ 10,9
+ 1O,2
+ 14,1

21,4 +
20,8 +
19,4 +

8,8
10,0
14,0
22,3

20,7
19,E
17,9

16,6
23,8
22,1
26,1

21,4
19,7
15,6

+6,7+
+ 7,3 +
+6,6+
+ 11,0 +

+ 16,6+ 17,0
+ 16,2

8,4
7,2
5,6

1 ) Einschl. der P6reonen'Ohne Angabe' der Wirtschaftsabteilung.j§6G6äiI-Oer Wirtschaftea/yeige (Fassung für die Berurezähtung 1970).
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FRUEHERES BIJNDESGEBIET

4 sozrAlvmsrctmRtxosPFlrrcrxro BEscEAEFTTeIE AnaErttrEEüER tlt 30.09.1993 lrlcB trRTscEAFlsABrErLImoBt, AUsGETAEEL1EN
TTRTSCEAFISUTTERAEf,EILUilGEN I'TID IÄE}IDERII

1 oo0

TrIEDERSACBSEN

o

NR.
DER
sYsT.1)

24,
2501L
25 (OHlrE
2s o7 1)
26

3 PRODI'ZIEREIDES GEHERBE

IÄIID- U. TORSTWIRTSCE
TIERf,. UXD FISCEEREI

EIIEROIETIRTSCEÄFT, IIAS-
9ERVERSORCI ITG, BERGBAU

220,1 55,s 28,L

10 113,1 2 a16,1 1 193,8

L8,2

301, 1

4,1

7L,l
L,l

Le,2

0,8

a,l, 3

3,2

198, 5

2t,2

1,3

2,3

1,9

5{, 1

25,6

11,0

2,1

16, 8

ao,5

21, I
t1 't

23L.5

r17,1

Lt,2 232,9

0, { 31,1

19,? 1 O3a,a

37,4

a7 ,5

33, 0

ao,8

299,6

LL7.L

83, O

33,a

110, O

193, I
133.3

50, 6

466,2

356, 2

120, 5
ta,1

2L7,O

AU!'L

2,7

63.1

1,,1

1,7

2,2

3,9

L1,6

1,2

1,1

2,1

8,6

10,3

1,9
2,4

1?, O

LL,2

4,7
0,1
5,0

5,8

t,6
40, 5

o,7

o,3

1,0

2,9

L23,9
121,L
1r5,2

0
1
(OENE

1 19O,1

LzO,5
233,3

83i1, o

I '119,8

351, 5

13, 8
t25, L

2LL,A

222,9

11,3

229,2

10, o

L2,1

5,2

t,1
42,3

11,6

20,7

20,o

5L,2

18, 6

9,9
4,7

224,6

198, I
31,9
1,2

153,3

il8, 5

415,6 5'1,1 21 ,A LOIT 2,L 0,1 9,5 1,9 0,3 3e,2 6,2 1,1
VERARAEITE}IDES GEWERBE

(OnIE BÄU6EI'ERBE)

CEEUISCE INDUSTN,IE U.
iIIENAIPELVERARIEIT.

truNsTsToFF-, Gtüür- u.
ASBESTVERÄRBEITI,NG

GEII. U. VERARB. V. STEII{E{
U. ERDEN, FEINKER., GIA§

EISEII-, I'iETALLERZ. GIES-
SEREI U. STAITLVENT.

gTAHL-,üÄSCHINEX{- U.
FAHRZEUGBAU U. N)V

EL,EKTROTECHNIK (OE[E
ADV), FEINÜECH., EBü.T'.

EOIJZ-, PAPIER- U}ID
DRUCXGESERBE

LEDER-, TEXIIL- U. BE-
KLETDU}IGSGETIERBE

}..\IIRUNGS- U. GEIUSS-
UITTEI,ßEHERBE

8 O5?,5 2 195,6 9a1,3 223,9 62,3 15,8 1a8,5 11,A 15,5 AO2,3 2Oa,5 32,2

21

20

2L

22

23

40
42
43

5

5o
50
5o
50

30
31

BAI,BAUPTGEIIERBE
AUSBAU. U. BAT'HILFSGEI|

165, a

tLa,2

64,7

45,2

3gs, 6

569,5

277,L

230 ,2

335, 6

166, 'l

19,1

66 ,2

'lo, 5

96,2

266 ,2

20L,2

aL,2

58, 7

42,3

22t,7

5,3

2,9

1,5

1,O

L2.O

14, 3

6,9

2,4

15, 6

6,7

3,3
3,1

89, 5

11,1

1,0

1,6

o,1

o,8

3,7

2,9

L,1

o,{
3,0

2,3

7,2

1,9

o.1

0,8

1,5

8,O

3,s

L,IL

6,9

4,5

1,{
1,3

o,2

1,5

3,2

2,O

0,9

0,3

2,1

3,9

KREDIT- U.FINA.}IZIE-
RUNGSTNSTITUTE

VERSICHERUNGSGEHERBE

L L24,2 {05,0
266 ,2 106, 9

1 949,6 1 311,2

389,1
L38,2

16, 1
6,1

565, 7

2
5

,t
3
3

{
8

{6, r
1,2

05, a

s99, {
391,1

32O,t

315,2

2 3O9,t

1 6?9,9

839, 1

409 ,2

121,6

1 5tO,O

1 100,6
5 39, il

15, 0

10, 1

8,8

1,0

1t,3
,l{, 0

29,2

{,5
34, 0

65, 5

29,9

331, 5

24,6

2e- 9

3 BAUGETIERBE

4 - 5 EÄIDEL I'IID VERXEHR

HANDEL

1

87
79

2,
L,

1
it

1
6

{
1

I
3

,t

329,O

223,O

142,L

140, 0

5,8

a,o

99,1

1t ,6

19, 1

10, 3

6,9

2O9, 0

16, 1

o,a
{,5

o
1
5

70, 0

355, 7

L7,2

206,1

23
3

a5

0,9
1,L

1
I
2

65
I

61

5,5
13, 3

1,9
o,2
L,9

o,1
0,1

0,1
O,L

16
3

58

4,O
8,3

,4
,2

85
19

L20

13
13

3
1

695,
286,

o,1\

22
6

50
L1

35
16

2
8

70
70

GROSSEANDEL
EilTDEIJSVER}IITTLUTG
EIllzEI.SANDEL

5,
o,
tt,

9
1
5

9 SOXST. }TIRTSCIIAFTSBER.

110, 0

L2, I
20,4

30, 3

L.2
11,8

L7,3

573, 1

VERX,EER I'ND NACHRICS-
TEIII'EBERüITTLUNO

EISEIIBAf,}{EN
DETJTSCEE EUNDESPOST
VERXEER (Og. EISEX-

BAE}IEN U. BI'NDESPOST)

OH}IE ANGABE

1oil, 0 12, L 11, 8 1, 8 89, g 25,2 8, 9

5

50

61

KREDITIXSTIflITE UITD
VERS ICEERI'IIGSGEIIERBE 942,1 521,2

DIE}ISTLEISfl'NGEN, A. N. G 5 397,1 3 538,2

9'11,{ 634,2
399,6 3O7,L

1 002,8 621,6

1 515,6 1 2a3,1

1 081,6 586,i1
{56,O 139,8

ORG. OB. ERWERBSCEARAX-
TER, U. PRTV. HAUSHALIE

t,1
13, 0

o,2

L2,9
1,2

1il1, 5

26 ,1
2A,1

1{, O

1t,s
138, 3

16,9

6?5, 9

22,4

6,9

31, 9

1,1

16,8

9O5,2

90,2

66,1
24,L

581, 6

55,1 24,3

o,
o,

0,4
0,3

31 ,
LL,

o,8
1,1

o,
0,

26,4 399,5 35,it

700 GASTSTAETTEN- I,'ITD BE-
IIERBERGI'NGSGETIER,BE

REINIOI'}IG, KOERPER"PFL.
TISSENSCHAFT, BTLDI'I{G,

KI'}IST IJND PI.IBLIZISI!tr
GESI'NDEEITS- UTII)
V TERINAERIIESEN

RECIITS- I,IND HIRT.
SCHAFISBERATI,}IO USI{.

gONST. DIBISTLEI ST'I'IIGEII

196, 7
93, 3

62, I
LO1,1

56,0
19,1

19, 1
to,1

33,5

35, {
30, a
9,1

7,4
5,1

t,r
{,6
2,1
2,5

tL1,2
{8,3

109,3

169, 1

93, I
'l{, o

13, I
5,0

t,1
6,0

2,1
2,6

205, 9

{
1

3
6

5
3

0,8
0,8

2L.9
5,0

7l
1a

1,{
o,a

5
1

35, 1
13, I

83, 6
38, 0

10,L

5i[, 8
13, O

11, 'l
2L,S

88, 9

1
9

31
16

71 0-1
1L2-1
71 A

I

21,2

59, 5

16, 9 1,1 57,0

{8,8 L,6 '13,8 1{0, O

572,0 382,5 31,6 Z2t6 15,1 0,6 zL,L 13,5 2,2 53,9 36,L 1,5

4,9

10, o

35,2

4,1

L6,2

o,2

1,9

1,8

15, 6

3{, 6

55,5
24,6

3,1

9,6

25 ,1

16, 1
10, 3

1,0

0,9
o,o

t7,1

30,1
11,o

158, 1
22,4

14,3

61 '21,L

0,1 0,1 0,0

833,0 3?{,3 38,{ ?89,9

800

80 1-?

9

DARI'NTER:
XIRCEEN, REL. U. TELT-
A}ISCE. VEREINIGI'}IGEII

OITGAIIISATIONEN D. T'IRT-
SCHAFISLEBENS U.I'EBR.

5,2

22,5

6,6

1t, 5

0,1

o,l
157, 6

319,9

113, a

23A, I

175,O

63C,6
L44,4

o,6

980, 6-
769,O
944,4

GEBIETSKOERPERSCEAFTEN
I'ITD SOZTAIVERSICEERI'NO

90
96

GEBI EISXOERPERSCEAFTEX
SOZIAIVER.SICHERI'}IG

1 '158, I
L 251,3

2L1,L

0,9

55, g

51, 7
{,0
0,0

2 226,9

180, t
1
3

2,1
o,2

o,o

INSGESAIIT
DAGEGEN: 30.05.1993

30. 09. 199 2

a9
59
59

23 2gA.
23 122,
23 762,

2 183,6 425,1 37O,4 3't,6 783.0
7to3,9 845,4 377,7 35,0 79A,9

- o,2 0,1

11,22t4t,31042,4
693 2412.9 t 027,4
65,4 2 473 ,6 | O4O ,2

351, 5
346.0
350 .0

(FASSI'TTG FUEN, DIE BERI'FSZAEEI,I'NG 1970 ), XI,RZBEZEICAM'TGEN

SCELESTIG.EOI.ETEIT EAIBI'RG

I'IID ZI,AR UITD ZWAR,TTRTgCEAFTSOLI EDERI'}IO
SATT

BI'XDESGEBIET

IntD zxAn

AUSL.

IITSGE-
SAIT

rEIBI,. AUSI.'

IllSOE-
SAIfT

TEIBI, AUSL.

IIISOE-
SAIfT

rEIBI..

1) SYSTEüATII( DEN HIRTSCHAFTSZWEIGE
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FRUEHERES BTJNDESGEBIET

4 SOZTAI,VER:;ICEERUNGSPFI,ICBTIG BESCIIAEFTIGTE ANBEITT{EITIIER AT 30.09.1993 NACH TIRTSCTTAPTSABTEILI'NGEN, AUSGETAEALTEII
WIRTSCSAFISI'}ITERTBTEILI'IIGEII I,T{D IÄEIIDERT

1 000

IIR.
REEIIII.A}ID-PFAIJZ

ulD zrÄn

AUSIJ

4,6 0,7 0,1 196,1 77,3 2L,3 23,4 3,4 0,6 L4,2 2,9 O,2

86,'1 18,3 7,A 2 LO9,4 509,9 250,1 ?09,1 185,6 92,A ,!31,5 LO1,L 15,2

DER
sY§t.1)

o

20

2L

22

23

IÄND- U. FORSTI|IRTSCII.,
TIERE. I'IID FISCEEREI 1,0

LO1,2

0,3

20,7

o,1 t1 ,o

e,a 2 681,6

13,3

564, 6

6,6

318, 3

t6 ,2

8?3, 9

4,1

2O4,L

2,7

LL?,9

14 ,6

536, 3

'1, 1

119, 1

1,9

43,21 - 3 PR,ODI,ZIEREIIDESGEWERSE

ENMOTEWIRTgCEAFI,
smvER:toRot xc,

VERIRBEITEIIDES GEWERBE
(OENE BAUCEWERBE)

1

2

6

1

2l
23
25
25
26

30
31

BÄI'EAUPI§EtrERAE
AUSBAU- U, BAUUIIJFSSEfl

lo
tl2
a3

GROSSEATDEL
EAIDELSVERI'ITTLUNG
EINZELEA}IDEL

1,L
1,1

L1,5

o,
o,

5 EANDEII I,IID VERXEER

EATDEL

1,3

0,5

t,1
1,1

'to, 9

14, 3

3,5

3,0

1,1, 1

t6,2

10, I
5,{
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51, O

0,5

0,2
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0,5

4,7

1,1

1,0

1,5

5,9

L,6

0,0

o,1

0,1

1,1

3,!
0,7

0,2

0,5

1,8

1,0

42, L

29,9

8,6

35, ,l

81, 8

L25,6

50,3

59, 5

76,7

31 ,4

L2,9

L5,2

a,1

't8, I
61, 6

'16, 9

2L,O

13, 9

20,9

46'l

9'1, {
t4,2

24, L

31,L

22O,5

135,3

58,0

21,9

56, I
141, 5

93, 3
,18, t

t17,1

330, 3

21,6

11, 3

4,1

6,5

33,1

'13, 3

17,3

15, S

25,4

14, 0

LO,2

9,6

3,6

6,0

27,L

15, 9

1,3

3,8

9,3

24,5

1il, 5

5,1

5,8

3,1

18, 3

19, 5

11, 1

L3,2

17, 5

9,1

1,1

2,4

1,1

2,2

9,4

4,3

3,2

2,0

2,5

9,1

1o1

CEI|.U.VERÄRB.V
U,ERDENTPEIITER

EISEI{-,
SENEI U. EIAEI/VBF

STAEL-,üASCEIITEN- U.
FAf,RZEUGBAU U. N)V

EI.EXTROTECBNIK (OE}IE
Nrv) , FEIXüECB, , EBX-I.

EOLZ-, PAPIER- Irlü)
DRUCXGETENBE

I.EDEN,-, TETTIIJ- U. BE-
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üITIEIßEIIEREE
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TETI'EBERII ITTITI'IIG

INSGESAIIT
DAGEGEI:30.06.1993

30.09. 1 99 2

193, il

103, 5

55, 0

216,1

569, 3

to2, r
224,1

109, 1

165, 3

342,2

232,L
130, 1

198, 6

908, 1

32L,2
69, 3

517,5

568, O

{8'1, 5

tL3,2
21,7

311,1

1,9 290,5

o,2 29,A
o,2 52,6

1,5 2OA,L

5,2 2 t06,6

0,1 229,4 L2L,O

73 ,7

21 ,9

31,5

2t, t
118, 3

55, 1

45, I
22 ,2

38, 9

90, 6

62,1
24,5

2L2 ,6

754 ,3

51, 0
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10, 0
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1,O 51, 5
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r) SYSTEIIATIK DER_!{IRISCHiITSZTEIGE (FASSt}rc FI,ER DIE BERUTSZAEHLTNG 1970).1) cEBrEf,ssrANDt3L.L2.1992.-2) ErNscHL. DER pERnoltEN 'oBrrE ANcABE'Drn rrüsctertsABTErLrrNG.
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1 000

GEBIEf,S-
XOERPER-
SCEAFTEN

UTTD

SOZIAI
VER-

38, { 1,1 0,1

AUSLAEI{DER

15,8 2,3 4,O 1,8

10, 3 8,9 1,1

2,5 1,9 0,1

0,8 0,2

Lt,2 0,6 1,0

26,4 2,2 1,8

5,3 0,5 0,3

6,O o,4 o,2

36 3 2,4 6,5

1L,2

19, 5

27 t6

O, 'l

0,1

6,6

2,1

1,6

0,9

0,7

1,1

0,3 15, 5

0,1 7

255, I
L22, r
55,2

40, 9

37 ,6

L,L L2,9 3,2 2,1

3,9

L23 ,9

28,O

50, 5

17, 5

21,1

2,1

0,3

0,6

0,8

0,9

1,1

o,1

0,{
o,2

o,5

52,3

1{, 5

19, 5

6,5

LL,7

10. 3

2,0

t,l
1,5

2,3

tL,2

L,9

5,3

1,6

2,5

5,8

0,1

2,5

1,3

1,3

o,1

0,1

0,5

0,1

0,1

35, il

1,5

15, 8

{,6
1,r

1,5

0,3

0,6

0,2

0,3

2,9

0,5

1,1

0,5

o,1

1 0

561 ,4

203,O

150, 1

52 ,3

52,O

109,9

2L,3

6,1

r,9
8,4

0,1

t,2

250,7

85,2

59, 3

18, I
29,6

57, I

45,3

15, S

L2,6

ta,9

3,1

9,4

5?, 8

24 ,2

15, 5

{,8
{,{
8,1

23, e

10, 1

1,6

7,2

1,5

3,4

4,L

1,8

1,5

0,2

0,2

0,4

133, I
{8, 9

42,4

11, 1

9,9

21,5

8,8

2,9

3,1

0,8

o,5

L,4

1'1, 1

5,0

4,4

t,2
1,5

2,0

256 ,2

273 ,0

22,1

20,5

a2 ,6

26 ,2

5,5

51, O

50?,3

234 ,4

L22,4

19,9

?0, 5

0,5

0,5

0,o

o,1

2,1

2,2

0,3

0,2

92,8

1r,5

11, 6

9,7

2t,5

t9,1

2,5

2,O

29,s

26,L

1,8

1,5

18, 6

t7,5

o,4

0,5

6,3

5,7

0,1

0,1

?0, o

59, 9

t,1
5, ,t

4,O

3,2

0,3

0,5

7,3

5,3

0,6

0,4

L,9

0,5

0,1

1,3

35,2

11, 8

2,O

2L,5

9,1

3,3

0,5

5,9

7,2

2,3

0,5

4,3

2,3

0,5

0,1

1,9

0,{
0,1

o,o

0,3

22,O

1,L

1,8

13, 1

1,0

0,2

o,2

0,5

2,6

o,{
0,2

1,9

o,2

0,1

0,0

o,2

5,9

2,8

1,{
0,9

1,O

1,3

0,1

0,3

0,1

o,2

61, 0

21,O

L5,1

9,0

9,3

45,7

2t, L

11, I
1,O

5,8

18, O

10, 1

4,0

2,2

1,1

2,1

0,8

0,4

0,3

98, 8

39,2

29,0

L1,5

13, 1

{,6
2,6

0,9

0,6

0,5

L2, t
5,2

3,3

L,5

L,L

433,3

22O,0

24 ,6

18, 9

L9,2

64,4

24,1

61,0

5,2

2,4

0,5

0,3

o,2

0, ?

0,3

0,8

L,4

1,0

0,1

0,0

0,0

0,1

o,1

o, 1

L13,2

61,8

11,3

4,1

11, 5

30,1

13, O

30,2

5L,7

26,1

t,2
3,1

L,1

5,3

2,4

1,1

46 ,4

26,L

2,0

1,5

t,l
1,7

2,2

5,5

18, 3

11, 5

0,6

0,6

0,5

2,7

0,5

1,8

4,4

3,1

0,1

0,1

0,1

0,4

o,1

o,3

LzO,L

14 ,3

5,5

3,5

3,4

14, I
5,4

13, 3

5,2

3,1

o,2

o,2

0,2

0,1

0,2

o,6

1,L

3,5

0,2

0,2

o,2

1,8

o,5

0,8

1o

99, 5 1,1 0,3 29,4

2 226,9 28,L

10, 8 1,9

27,A 941,3 224,1 225,0

3,7

1o'[, 0 22,9 565,7 31,6 55,8
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Neue Länder und Berlin-Oet

9 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer an den neusn Ländern und Berlin-Ost am 30.9.1993
nach Wirtechaftmbteilungen, aulgewählten Wirtgchaftsunterabteilungen und Ländernt)
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Produzierondes Gewsrbo

Energiswirt8chaft und Waeaolor3orgung, Bergbau .

Verarbeitendee Gswerbo (ohn6 Baugowerbe) ..........

Chemische lnduBlrio (eingchl. Kohl6nw6rt3totl-
industrio) und Mineralölverarbeilung)

Kunststotf-, Gummi- und A.bostvararbeitung ......
Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und

Erden; Feinkeramik und Glaegewerbe ................

Eieen- und NE-Metall6zeugnung, GieB€roi und
Stahlverlormung

§ahl-, Ma€chinen- und Fahzeugbau 3) ................
Elektrotschnik 4), Feinmechanik und Optik;

Herstellung von EBM-Waren, Muslkinstrumsnlen,
Sportgeräten, Spiel- und Schmuckwaren .............

Holz-, Papier- und Druckgewerbs ..........................
Ledar-, Tsxtil- und Bekleidungegewerbo ................

Nahrunge- und GenuBmfielgewarbe .....................

Baugewerbe

Bauhauptgewerbe

Auebau- und Bauhilfegewerbe

Handel und Verkehr .............
Handel .....,........

Verkehr und Nachrichtenübormittlung

Eieenbahnen

Deuteche Bundasposl

Verkehr (ohne Eieenbahnen und
D6utsche Eunde6po.t)

Sonstige Wirtschaftebereiche (Dionstleietungen) ..........

Kredilinstitute und Versichsrungegewerbe

Kredit- und eonstige Finanziorungsinotituto ...........

Vereicherungsgewerba ..................

Dienstlei6tungen, eoweit endenreitig nicht gonannt ..

daruntar:

Reinigung (einschl. Schometeinfegergewerbe)
und Körp6rpflego

Wieeenechaft, Bildung, Kun€t und Publizistik ..........

Geeundheite- und Vatorinärwesen .........................

Organi6ationen ohne Erworbrcharakter und Private
Hauahatte

Gobietskörporochaften und Sozialvereicherung ........

Gebietskörper8chatt€n ..................

Sozialveraicherung .......................

Ohne Angabe

lnegseamt ..

Dagegen: 30. 06. 1992 ....

30.09. 1992 .....

31.12,1992.....
3't, 03. 1993 ,,...

30.06. 1993.....

't94,6

104,2

60,3

140,5

749,5

545,4

204,1

67,2

36,3

34,8

45,1

229,9

164,2

65,7

47,5

22,6
'I 1,9

23,5

121,6

87,1

34,5

2,4

't 10,1

7,6

58,9

3,s
8,4

20,5

10,9

58,4

2,1

1,4

1,5

2,2

18,0

10.t3,8

586,8

127,O

169,2

98,6

127,1

71,3

55,9

19,3

13,4

147,7

91,8

55,8

19,6

15,6

21,O

5,0

1,8

6,1

43,6

28,9

14,7

95,3

46,8

48,5

22,7

10,5

20,7 15,3

253,0

159,2

2 377 ,1

105,9

80,0

26,0

1274,5

35,4

26,2

9,2

405,6

362,5

17,1

13,2

3,9

1 92,1

6,0
, 3,8

'143,1

9,9

70 1-2

706-8
71 0-1

I

119,5

357,1

2U,7

159,6

833,1

741,4

91,7

9,2

5 632,5

5 914,1

5 823,8

5 719,9

5 583,8

5 592,4

18,2 14,6 36,7 20,3

46,4 54,1 122,1 40,8

44,2 33,2 83,1 47,6

9

90

96

27,4 27,5 41,5 22,7 24,2 16,4

153,3 94,8 199,5 172,A 129,0 83,7

141,3 U,7 174,4 154,5 116,3 70,1

12,O 10,0 25,O 18,3 12,7 13,6

3,0 0,2 1,3 2,7 'r,5 0,6

920,5 661,0 1 699,1 997,5 893,0 461,3

954,2 685,3 1 782,3 1 058,4 933,5 495,6

942,9 673,1 1750,6 r 047,6 917,7 487,'l

927,9 655,7 1 729,A 1 029,9 894,6 47A,7

908,8 643,2 1 680,0 1 002,3 877,7 466,8

906,6 6sr,2 1 687,5 995,9 882,9 463,7

2) Einechl. der Pereonen 'Ohne Angabe' de8 Bundeelande6.
3) Einechl. Herstellung von Geräten und Einrichtungen lür dia automatiechs

Datenverarbeitung.
4) Ohne H€rBtollung von Goräton und Einrichtungen f0r die automatische

Datenverarbeitung.

1 Oie ErgebniEee tür die neuen Länder und Berlin-Oet 6ind autgrund dae
noch nicht voll eing6epielten integrierton M6ldeverfahren6 zur Sozialvor-
sicherung derzeit noch mit 9röBeron Un.icherheiten behaftet ale die
Angabon lür dae frühere Bundssgobiot - oiehe auch Vorbemerkungen.

1) Sy6tematik dsr Wirtgchaft€zweig6 (Faeeung für die BerufBzählung 1970).
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Fachserie 1:
Bevölkerung und Enruerbstätigkeit
Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
Die vierteljährlichen Berichte ( z.T. mit langen Roih6n) onthalten aktuel16
Angaben übEr die Ehsschließu ngen, Gsborensn und Gsstorbenan. Fern6r worden
die Wanderunggn dsr Deutschen und Ausländor zwischen d6n Bundosländern
und über die Grenzen des Bundesgebietes sowie tortgoschriebene Einwohner-
zahlen (Bevölkerungsbilanz) nach Bundasländorn dargestellt.

lm j ä h rlic h en Bericht (2.T. mil langen Reihen und kreiswsiser Gliedorung) wer-
den detaillisrto Ergobnisse über die 8€völksrungsentwicklung yoröffontlicht.
Nachgewissen sind u. a. Grund- und V6rhältniszahlen übar Ehsschlioßungan und
Ehelösungen, Geburten, Gestorbene und Wandsrungen. Oabei wird nach giner
Vielzahl von Merkmalen, wie Geschlecht, Altsr, F8milienstand und Staatsange-
hörigkeit difterentziert. Ehelösungen warden nach Art dss Urteils, nach Schsi-
dungsgründen, Ehedauer und Kinderzahl dor Ehegatten aufgeschlüsselt. Die
Gesamtwanderung ist nach Wanderungen über die Grgnzon des Bundssgebietes
und nach der Binnenwand6rung untergliedort. Außerdem werdon Modellroch-
nungen der Bevölkerung gebracht. Zu Vergl€ichszwecksn enthält der Boricht
bevölkerungsstatistische Zahlen für das Ausland. Nachgewisson sind u. a.
Grund- und Vsrhältniszahlen über Eheschlioßungen, Eholösungen, Geborens
und Gestorbeno. Darüber hinaus ist auch die Entwicklung der Bevölkerung sowie
ihre Zusammensetzung nach Alter und Famili€nstand dargestellt.

1.S.: Sonderbeiträge ( u n resetmäßise Fotse)

Als 1.S.2 liegt die Allgemeine Sterbetafsl für die Bundesrspublik Deutschland
1986/88 (Gsbietsstand vor dem 3. 1 0. 1 990) mit ausführlichen Erläuterungen
der Berschnungsmethode und der Ergabnisse vor.

Reihe 2: Ausländer
Die Ausländer im Bundesgebiet werdon jährlich nach Staatsangehörigkait,
Alter, Familionstand, Geschlecht und Aufenthaltsdauer nachgewiesen. Regional
wird nach Bundesländern und z. T. nach kreisfreien Städtan und Landkr6isen dif-
ferenz i ert.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln jährlicher Folge bringl diese Reihe eine Füll6 von Angaben aus dem Mikro-
zensus über Haushalte und Fam ilien. Sio vermittoln - z. T. in länd€moise Glieds-
rung - wichtigg Strukturzahl6n über Größe und Zusammensetzung der Familien
sowie über die soziale und wirtschaftliche Satuation der Haushalte.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4. I : Struktur der Erwerbsbevölkerung

4.1.1: Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkoit

Diese Jahresreihe enthält Ergebnisse des Mikrozonsus und informiert über
nahezu alle wichtigen Aspekte dss Emsrbslebens. Di€ Eruerbstätigen,
Emerbspersonen und Eruerbslosen wsrden u. a. in Bezug zur Bevölkerung
gesetzt und nach persönlichen und wirtschaftlichon Merkmalen aufgegliedert.
Regional wird z.T. nach Regierungsbezirken untergliedert.

Erstmals für 1991 können auch Ergebnisso für die neuan Länder und Bsrlin-Ost
dargestellt werden.

4.1.22 Berul, Ausbildu n g u nd Arbeitsbedingungen der Erverbstä-
tigen

Diese Reihe erscheint in z w e ii ä h r ig e r Folg6 und weist Ergsbnisse vomiegond
aus dem variabl6n Teil des Mikrozensus nach. U. a. werden Ergobnisse über den
Eildungs- u nd Ausbildungsabschluß der Bevölkeru ng, über die Zusam manhänge
zwischen Eruerbstätigkeit und Ausbiltlung bzw. zwischen Beruf und Ausbildung
sowis über Arbeitsbsdingungen und Pendlor gebracht.

Erstmals füi 1991 können auch Ergebnisse für die neuon Ländar und Berlin-Ost
dargeslellt werden.

t

Sonderbeiträge
4.S.1: Berutstätigonerhobung vom 30. November t99O in den
neuen Ländern und Berlin-Ost - Methodik und Ergebnisse -
Oiese Sonderuoröft8ntlichung boinhaltet die Ergebnisse der ersten Totalorhe-
bung auf dem Gsbiet der fünf neuen Länder und des Osttoils von Berlin nach der
H6rstsllung dsr Einhsit D€utschlands. Vorgoslellt werdsn zudsm dis zugrunde
gelegten Methoden und SystomEtiksn diesor Erhobung.

4.S.2: Erwerbstätigkeit in den nouon Ländern und Berlin-Ost
Oktober I 991 /Januar t992
Diese Sonderuoröftentlichung woist die Ergebnisss der im Oktober 1991 und im
Januar 1992 in den nouen Ländgrn und Borlin-Ost durchgeführten Mikrozensus-
Zusatzerhobungen aus und beleuchtet damit wie der jährlich für dis gesamte
Bundesrepublik orschoinenda Esnd .Stand und Entwicklung dor Effierbstätig-
keit" nahezu alle wichtigen Aspekte des Eruerbslobens.

Ergebnisse von Einzelveröffentlichungen
Die Ergebnisse dar Bundestagswahlsn sowie d6r W6hl d6r Abgeordneten des
Europäisch€n Psrlaments erschoinen in folgender Gliederung:

Wahlen zum Deutschen Bundestag
H6ft t: Ergebnisso und Vergloichszahlen früherer Bundestags-, Europa- und
Landtagswahlen sowie Slrukturdaten für die Bu ndestagswahlkreise; Hoft 2: Vor-
läufige Ergobnisse nach W6hlkrsisen; Heft 3: Endgültigo E196bnisse nach Wahl-
kreisen; Heft 4: Wahlbetsiligung und Stimmsbgabe der Männer und Fiauen nach
dem Alter; Heft 5: T€xtliche Auswertung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die
Wahlbewsrbsr für dio Wahl zum . . Oeutschen Bundestag.

Wahl der Abgoordnoten des Europäischen Parlamonts aus
der Bundesrepublik Deutschland
Heft 1: Ergsbnisso und Vsrgleichszahlen früh€rer Europa-, Bundestags-, und
Landtagswahlen sowie Strukturdaten für die kreisfreien Städte und Landkreise;
Hoft 2: Vorläufigo Ergebnisse nach kroisfreien Städlen und Landkreisen; Heft 3:
Endgülti96 Ergebnisse nach kroisfr€ien Städtsn und Landkreisen; Hefi 4: Wahl-
beteiligung und Stimmabgabs der Männsr und Frausn nach dsm Alter; Hefl 5 :

Textlich6 Auswertung der Wahl6rgebnisse; Sonderheft: Die W6hlbewerber für
die Wahl zum Europäischen Parlament aus der Bundesrspublik Deutschland.

Sonderhefte
40 Jahre Wahlen in der Bundesrepublik Deutschland
Disses HBft enthält di6 Ergebnisse d6r Eundostagswahlon soit 1949, der Land-
tagswahlen seit 1946 und dsr Europawahlen seit 1979 nach Ländorn. Außsrdsm
beinhaltol es Dat6n übor Wahlbsteiligung und Stimmabgabe nach Altor und
Geschlecht.

Wahlen l99O in den neuen Ländern und Berlin-Ost
Dieses Heft enthält tür die neuan Länder und Barlin-Ost einavorgleichbare Dar-
stellung dor Ergebnisse d6r volkskammaruahl, dor Kommunalwahlon, dor Land-
tagswahlgn, der Wahl zum Gesamtberliner Abgsordnotenhaus und der Bundos-
tagswahl nach Stadt- und Landkreissn und für Berlin-Ost nach Stadtbezirken.

Volkszählung vom 25. Mai 1987
Oie Ergabnisse dsr Volks- und Berufszählung vom 25. Mai 1987 werden in meh-
roron ihemalisch gogliederten Hofton veröffentlicht. Eine Titelliste stsht auf
Anforderung zur Vorfügung.

Systematiken
Syst6matik der Wirtschaftszwoigo mit Erläutorungen, Ausgabe 1979

Amtliches Gemaindev€rzoichnis tür dio Bundssrepublik Deutschland, Ausgabe
1987

Amtlich6 Schlüsselnummern und Bovölkerungsdaten der Gemoindon und Vor-
waltungsbezirke in der Bundosrepublik Oeutschland

Staatsangehörigkeits- und Gebiotsschlüssel - Alphabeüsches und systsmali-
schss V6rzeichnis -
Klassifiziorung der Berufe ( Systomatischos und 6lphabetischos Vsrzeichnis dor
Berufs benen n u ngen)

STATIST]SCHES BU NDESAMT

GUSTAV-STRESEMANN -RING 11

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag

METZLER-POESCHEL. Verlagsauslieferung Hermann Leins,

Postfach 1 1 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.

4.2: Sozialversicheru ngspflichtig Beschäftagte

4.2.1 : Struktur der Arbeitnehmal

VierteliährlicherscheinenindiessrReiheErgebnisseüberdiesozialvorsiche-
rungspf[ichtig beschäftigten Arbeitnahmer (einschl. Auslärdar) in tiefer wirt-
schäftlicher und regionaler Gliederung (bis 2ur Ebene dsr Ragierungsbezirko).

Zusätzlich orscheint iährlich ein Bericht mit ausführlichen Ergebnissen -
ieweils mit dem Stichtag 30. Juni - zur Struktur dieser Personengruppe. Hierzu
zählen insbesondere demographischo und eNerbsststistische Merkmale wie
berufliche Tätigksit, beruflicher Ausbildungsabschluß und Stellung im Beruf.
Außerdem werden Kreisergebnisse dargestellt.

4.2.2: Entgelte und Beschäftigungsdauor der Arbeitnehmer
ln j ä h r I i c h e r Folge werden in dieser Roihe Ergebnisse der sozislversicherungs-
pflichtig bsschäftigten Arbeitnehmer nach dem Brultoarbeitsentgolt,-.dsr
Beschähigungsdauär und weitsron sozialen Merkmalen, wie 2.8. Altsr.
Geschlecht, Ausbildung, Wirtschaftszweig und Esruf dargestellt.

4.3: Erwerbstätigkeit und Arbeitmarkt
ln dieser Rsihe werdon monatlich die wichtigston kurzfristiggn Daten übor
Eruerbstätigk6it und Arbeitsmarkl dargostellt, wi€ z. B. di6 Anzahl der Eruorbs-
tätigsn, die-der Beschältigten in ausgewählten Wirtschaftszweigon sowi6 der
Arbeitslosen, offeno Stellen und Kurzarb€iter.

(w)
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